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WIESBADEN - KIRCHGASSE

Alleinige Verkaufsstelle nur

Telephon 20969Helenenstraße 3

Wiesbadener Tagblatt71Der Arzt als Helfer

Steeger WinzergenossenschahE. fi , m . u . H .

in bekannt großer Auswahl

V

KRÜGER & BRANDT

Der Arzt als Helfer

WIE5BADENG0L0GA55E 1 u .ff-

Photo - Kino - Projektion
40 Bleichstraße 40

Bei uns finden Sie die größte
Auswahl für Damen u . Herren in :

Schönheitspflege - Köfferchen

Eleganten Puderdosen

Bürsten - und Rasier - Garnituren

Manikure - Etuis

Geschenk - Packungen

Büro - Möbel

Klein - Möbel

Mehr als 100 verschiedene Mo¬
delle und Ausführungen lieferbar .

SPEZIAL - RÄDER ab RM . 35 . -

MARKEN - RÄDER ab RM . 61 . -

Bar - Rabatt , Teilzahlung , geringe
Anzahlung , kleine Raten

Pyjama - Flanell

in modernen Blumen¬
mustern , gute mollig
warme Qualität

ca . 80 cm breit 1 . 10

Pyjama - Finette

Köperware , innen ge¬
rauht , in aparter
Blumenmusterung

ca . 80 cm breit 1 .58

Sin wertvolles Nachichlogebuch « An bei punttienen Linie ab -
trennen und eintieften. Der Ordner ist, foroeit noch nicht mit dem
Wiesbadener Tagblatt geliefert , im Tagblatthaus tatenlos erhSItlich

Pyjama - Flanell
schöne gerauhte Ware , .
geblümt , gestreift und
einfarbig

ca . 80 cm breit

Pyjama - Flanell

moJHg warme Quali¬
täten , in modernen
Streifen -Mustern

ca . 80 cm breit 1 .15

Mauergasse 8 und 12

Telephon 26122

Alles in guter Laune !
Früher waren diese Festeinkäufe oft ein

Greuel für viele Männer — heute hat man

es ja so bequem : Man braucht nur die

Anzeigen fortschrittlicher Geschäfte im

„ Wiesbadener Tagblatt " zu beach¬

ten und man kann nach einem von vorn¬

herein festgelegten Plan also mit Ruhe und

Ueberlegung wählen !

Anzeigen sind Gradmesser der Fortschrittlichkeit !

BESTECKE
ab Fabrik

90 Gr .Silberaufl .
z . B . 72 Teile

RM , 105 . -

Bequem . Teilzahl .
Gratiskatalog

A . Pasch & Co .

Solingen 59

tmpfektett für die Feiertage

unsere vorzüglichen

Steeger Riesling - Weine

KOCH AM ECK
Ruf 26440

Das große Fahrrad - Fachgeschäft
Wiesbaden « Mauritiusstraße 1

beim zuverläffigen |
MÖBELFACHMANN

* Wiesbaden - Wellritzfrr 12

« . nasse falte

Me, . beleben ,
N

ist ein Salirai - Vad

I gerade dar Richtige !

Wer kennt nicht die lästigen Begleit -

erscheinungen des Winters für die

Füße ! Tiegen und Schnee bringen durch
die Schuhe und machen die Füße feucht
und empfindlich . Die Füße frieren , sic

sind klamm und quälen Sie un -

erträglich Machen Sie es
M wie schon Tausende cor

H - Ihnen ! Schenken Sie Ihren
-f Füßen Kräftigung und £ in -
i derung durch ein Saltrc !«

Fußbad . 2 - 3 Eßlöffel Saltrat
auf 2 - 3 Liter heißes Wasser

ergeben ein milchiges Lad . Tau¬

chen Sie nun 10 - 20 Minuten lang Ihre schmerzenden

Füße in dieses belebende Lad . Schon nach kurzer Zeit
werden Sie Erleichterung spüren . Es bringt tief in d ' e

Poren der Haut ein . Ihre Füße leben wieder auf .
Brennen und prickeln verlieren sich mehr und mehr ,
und Schwielen und Hornhaut werden erweicht . Teu

gestärkt und widerstandsfähig werden Ihre Füße Eie

wieder tragen . Beglückt werden Sie immer wieder

zu diesem - Mittel greifen . Sie riskieren nichts . Sk - n

Sie mit Saltrat nach dem ersten Versuch nicht jufrieben

sind , vergüten wir Ihnen gegen Ttütffenbuna der an¬

gebrochenen Packung den vollen Preis und Ihre Un¬

kosten . Saltrat erhalten Sie in allen Apotheken und

Drogerien .

Kameras

Elektromagnetische
Spezialbehandhing
gegen

Ischias
Rheumatismus , Neuralgien

Salusdnstitut Si^ ni ä :

6 Bildkarten schonRS 3 . 50

Vergrößerungen . SÄ

$ 0 -t0 - UACfc » S

Sonntags von 10 — 18 Uhr geöffnet

Puppenwagen
mit und ohne Ausstattung

wird immer größer , wenn Sie ein schlechtsitzendes Bruch¬

band tragen . Es kann auch Brucheinklemmung entstehen .

Fragen Sie Ihren Arzt . Ein Unterleibsbruch ist nicht ein

Riß in der Netzhaut , sondern stellt eine Bauchfellaus¬

stülpung dar und ist besserungsfähig . Viele Bruchleidende

haben sich mit Hilfe meiner Spezialausführung sogar

geheilt . U . a . schreibt Herr Wolff : „ Teile Ihnen hier¬

durch mit , daß mein faustgroßer Leistenbruch trotz

meines Alters von 44 Jahren bei schwerster Arbeit durch

das Tragen Ihrer Spezialbandage vollständig geheilt ist .
Mein Dankschreiben können Sie jederzeit veröffentlichen .
Franz Wolff , Sattler , Spandau , Kaiserstr .18,13 . Juni 1938 .“

Weshalb wollen Sie sich weiter quälen ? Kommen Sie zu

mir . Sie werden überrascht sein , wie leicht und bequem
sich Ihr Bruch zurückhalfen läßt ohne starren Eisen¬

bügel , von RM . 15 .— an .
Überzeugen Sie sich kostenlos und unverbindlich in :
Wiesbaden , Montag , 12 . Dez . von 3 bis 6 Uhr nachm . im

Hotel Neuer Adler , Goethes ! raße 16 . Nassau , Freitag ,
den 16 . Dezember von 9 bis 11 Uhr im Hotel Krone .
Bad Schwalbach , Freitag , 16 . Dez . von 3 bis 7 Uhr im
Hotel Löwenburg . Idstein , Samstag , den 17 . Dezember
von 1 bis 3 % Uhr im Hotel Hill . Kamberg , Samstag ,
17 . Dez . von 4 bis 7 Uhr im Bahnhof - Hotel . K . Ruffing ,
Spezialbandagist , Köln , Richard - Wagner - Straße 16 .

PARFÜMERIEN
als Weihnachtsgeschenk . . .

\ lg - welch ’
glücklicher Gedanke !

KÄSTNER & JACOBI erlesenen Auswahl

Taunusstraße 4 / Wilhelmstraße 56 / Hotel Rose / Ruf 259 59

zeugen . Man verursacht in der Nähe des » äugRngS irgendein
Geräusch — Klatschen ganz in der Nähe des Kindes empsichlt sich
nicht , da unter Umständen die Lustbewegung wahrgenommen wir »
und ein Hören des Schalles vortäuscht . Wendet sich das Kind dem
Ort der Schallerzeugung zu , so ist das ein Beweis , daß es das

Geräusch wahrgenommen hat , daß es also hört . Es genügt unter
Umständen schon irgend ein Zeichen , ein Erschrecken , Erstaunen
u . bergt , um anzuzeigen , daß das Kind etwas gehört hat .

„ Sehen
" kann das Neugeborene sofort , d . h ., es unterscheidet

hell und dunkel und reagiert daraus . Ein Sehen in unserem Sinne ,
d . h . ein bewußtes Erkennen der Gegenstände , ist noch unmöglich .
Das liegt aber nicht am Bau des Auges oder an der Fähigkeit des
Auges , sondern daran , daß das Wissen um die Tinge , die Erkennt¬
nis noch fehlt . Sinnlich kann also das Auge sehen , es kann aber
noch nicht die Umwandlung des auf genommenen Reizes in eine
bewußte Erkenntnis vollziehen .

Manche Mütter erschrecken vielleicht beim Anblick ihres Neu -

gjorenen
und glauben , das Kindchen schiele . Zu ihrer Beruhigung

gesagt , daß das durchaus nicht der Fall ist , bas Kind hat nur
noch nicht gelernt , die Augen gemeinsam . glerchsinuig

"
zu bewegen .

Dtese sog . . koordinierten '
Augenbewegungen erlernt das Kin -d erst

etwa in der Mitte des ersten Lebensmonats .
Bon Anfang an ist bei den Kindern der Geschmack ziemlich

gut ausgebildet . Nahrung , die „ ihrem Gaumen nicht entspricht
'

,
verweigern sie schon sehr früh mit den Zeichen des Mißbehagens .

Die ersten Monate .
Vom zweiten Monat ab beginnen die Kinder die Gegen¬

stände , die man ihnen vorhält , oft mit einer geradezu erstaunlichen
Kraft zu umklammern . Gegen Ende des zweiten Monats versuchen
die Kinder den Kopf von der Unterlage abzuheben , freilich gelingt
es noch nicht io ganz , der Kopf ist schwer , die Muskeln müssen erst
allmählich geübt werden .

Im drrtten Monat geht es schon besser mit den Kopf - '

bewegungen . Jetzt kann man auch bereits ein richtiges „ Horchen
'

beobachten . Das Kind wendet bei Geräuschen seinen Kops in der
Schallrichtung . Zum ersten Male bemerkt man „ geistige Fähigkeiten

'

an dem kleinen Lebewesen . Die Augen , deren Bewegungen jetzt
sehr schön zusammenstimmen , sehen Gegenstände in der Umgebung
an . fixieren sie . Man kann das deutlich beobachten , wenn man einen
Gegenstand vor den Augen des Kindes hin und her bewegt . Die
Aeuglein verfolgen genau die Bewegungen , sie lassen den Gegen¬
stand „ nicht aus den Augen

'
. Das Kind nimmt Anteil an ferner

Gehe rechtzeitig zum Arzt

Beachten Sie bitte meine

Von jetzt bis

zeige ich

vorwiegend
Klein - u . Einzelmöbel

Couches , Sessel usw .

Gesunder Schlaf

gute Betten , Bettwaren ,

u . Matratzen von 29
' Ecke Friedrichstraße

| |
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Dann nur im Fachgeschäft
Dipl . - Ing .

Haussmann & Eggeling
Kirchgasse 29 Ruf 257 88
Neueste Modelle Große Auswahl
Fachmännische Beratung

MietgeMe

Die Geschehnisse
unserer Zeit
erleben Sie am besten durch ein Radio -Gerät

von A. L ERNST

Riesengroße Auswahl

Rufen Sie an : Nr . 26123

Reparaturen • Antennenbau

Taunusstraße 13 u . Rheinstraße 41
Das große Fachgeschäft für Radio und Musik

UNTER :

7 ImmoML -VerHnfe 13 Verpachtungen
8 InuBobU .-Kiuerefcache 14 Paehtgesuche
9 Verkäufe 15 Heiraten

IO KiaTgesuehe 16 Verschiedenes
11 Unterricht
12 Verloren - Gefhnden

MÖBEL
. . . . . .

Kautsche , Sessel , Chaiselongues
und Decken

gut und preiswert — schöne Auswahl

Kletti & Co .

Friedrichstraße 40 , neben Betten - Werner

Wozu Dinge , die man nickt mehr Braucht , auf «
bewahren ? — Eine Tagblatt - Kleinanzeige bringt
es in die richtigen Hände , die es noch gebrauchen
können — und : es bringt noch etwas Jn .

Gebe .

Mied )
zu kauf , geflickt .
H . Suitenberger .

Mainz .
Dalbergstr . 10 .

Tel . 32871 .

SIE FINDEN

Leere Zimmer
und Manfarden5 Zimmer

Stellenangebote
GewerblichesMona !

Hier in dieser Rumpelkammer
Träumt — es ist fürwahr ein Jammer ! —

6 Zimmer

Vemietungen

1 Zimmer

ötellengesuche

2 Zimmer

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

3 Zimmer

Unterricht

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

(5 . 463 an T .- V .

Frankfurt/Main F. - Naum .-Str .1O

Der Arzt als HelferWiesbadener Tagblatt

Mäuse

| Prwat - Berlimse |

Mühl . Zimmer
und Maniardeu

Läden und
Geschäftsräume

blauer Änzi
für iung . Hei
zu verk . Jul
strahe 21 , 2 r .

Wer ert . abends
Stenographie «

unterricht ?
Preisang . unter
© . 469 T .-Verl .

Junger
Kaufmann .

Lebensmitfelbr . .
fuckt Arbeit auf
Laser od . Reife
für Dezember o .
1 . Januar 1939 .
Führerick . Kl . 3
vorh . Angeb . u .
E . 469 an T .-V .

Dackwobn . .
2 Zim . u . Kücke .
neu Berger . , an
ruh . ält . Eben ,

zu vermieten .
Nicolai .

dirtograben 17 .

Sriienr «
Lehrmädchen

aus gt . Familie
gefuckt .

Klivfel .
Wilhelmitr . 4 .

Garage
zu Derrn , in der

Steubenftrahr
Televhon 23551 .

Garagen . Stall .
__ MLL __

Wielandltrabe 3
2 . Stock .

fcköne fehr große
5 - Zim . Wokm .

mit reickl . Zu¬
behör z . 1 . März
od . 1 . Avril zu
vm . N . dal . . P .

GH )* Silber
Pfandscheine

kauft P . Carl ,
Hirsckaraben 28 .

Saud . Mädck . f .
tagsüber gesucht

Metzgerei .
Mühlgaffe 9 .

Mimische Meiieüs

Tüchtiger

Bäcker
z . 1 . 1 . geiucht

Bäckerei
Schumacher .

Webergasse 41 .

Metel
m . schön . 3 - Zim .-
Wohn . zu verm .
Ang . u . W . 468
an Tagbl . -Verl .

1 Pers . -Tevvick .
Vorkriegsware

2,60X 3 .80 m . in
gutem Zustand ,
850 Mk . zu vk .
Netfelbeckstr . 18 !
1. St , t - 1 — 5 .

Stiftstraße 5

Karlstraße 41
Karlstraße 41

Schierstein . Str .9
R .- Kirchn .- Str . 1

Karlstraße 26
Karlstraße 26

Wiesbaden . .

Wiesbaden . .
Wiesbaden . ,

Wiesbaden . .

Mädchen
ehrlich u . fleißig ,

für Flalcken -
ctifetticrcn .

gesucht . Schütz ,
Kaiser - ftriebr .«

Ring 70 .

Bopp , Jakob . . .
Krauß , Katharina

Kraus , Hans . . .
Hulbert , Johanne .

Hön necke , H .- A . .
Bleck , Johanna . ,

Otto Karl . , . .
Muß , Gerta . . . .

Cuntz , Berthold .
Sewczik ......

Pfeiffer , Karl . . .

Reicks¬
angestellter

svckt fof . od . fv .
2 Zim . u . Kücke .
Ang . M .470T .-V . Aelt . 200 ccm

Wanderer , fahr «
ber . . 60M . Walk -
mühlftr . 32 . 3 l .

MUMM

Biebrich .
Wiesb . Str . 101

Umbauwahn . .
1 Zim . u . Kücke .
monail . 30 Mk . .
fof . zu vm . Näh .
Stau v . Ehiel .

Sirickgraben 24 .

Enterb .
D . - Pelzmantel

Gröhe 44
zu kauf , gesucht .
Ang . u . D . 470
an TagBl . - Verl .

DKW 600 ccm

generalüberholt . 48 000 km , für
950 Mk . zu verk . Anzusehen Sa . ,

Papier- und

Mrionstreisen
weih und farbig ,
d . zu Notizzweck ,
u . Preisfchildch .
geeignet sind ,
haben wir in
größer . Mengen
ab 10 Kilo zu
1 .50 RM . abzug .

L. öchelienberg
'
sche

Zosbuchdrulkerei
. .Wiesbadener

Tagblatt
"

.
Tel . Nr . 59631 .

Geir ,
br . Pelzjacke ,

gr . Pferdestall
und P . -Wiege

bin . zu verkauf .
Adr . T .- Vl . U ?

Adr . Mwte
( Zickel )

30 Mark zu vk .
Röderitr . 42,2 l .

gewerbliches Miene ! |
Zuverlässiger

ebrlicker älterer
Herr

wünscht Neben¬
verdienst ( Kass ..

Vertrauensvoll ,
od . bgl . ) . Ang .
u . D . 469 T .-V .

Tüchtiges

iMtft
f . alle Arbeiten

gesucht .
„ Rriebtiäsltof

"
,

Jriedrickitr . 43 .

Laden
Bleickttrahe .

mit oder ohne
Wohnung ,

sofort od . sväter
zu verm . Ang .
u . M , 471 T .- B .

Gebrauchtes
gut erhaltenes

Auto
( A -- 4sitzer ) zu
kaufen gesucht .

Ang . m . Preis¬
angabe u . A . 725
a . d . Taabl . - V .
Iilillllllllllllllllllllllllllllllll!lll

Elfen » lör
75X200 . gesucht .
Televhon 23555 .

Saud . möhl . Z .
mit 2 Betten ,
en . Kückenben . .
nahe Wilhelmitr .
zu verm . Adr . i .
Tagbl . - BI . Sn

1 Paar Wellen -
üttiche m . Käfig
verk . bin . Walk -
mühlstr . 32 3 l .

Krogmann , August W .- Erbenheim Fliegerhorst
Weber , Katharina

Unbenutzt ein Schaukelpferd —
Einstmals war es sehr Begehrt .
Doch Sckaukelvferdckens Zeit ist aus .
Seit keine Kinder mehr im Haus .
Doch wie ? — Manch ' Vater würd

'
sich freuen .

2 Wo ? lene Sinnet
sucht seriöser Kaufmann vom 3t
habet einer groben Wohnung m
Zentralheizung und Bad gege
grobäügige Mietbeteilig . Adolfj
aller . Hindenburgallee , Nähe de
Hauvtbahnhofes . Eef . Ütngebo :
unter W . 470 an den Tagbl . -Ber

Suche v . Privat
gebrauchten

Neu
in sehr gutem
Zuit . gegen bar .
Keinen schweren
Wagen . Baujahr
nicht vor 1936 .
Vorzug DKW .
Ang . A . 724 TV .

3/20 SH .
steuerfrei ,

gut erhalten ,
zu verkauf . Götz ,
Bleickitr . 49 . 1 .

Tel . 23049 .

| Midlichs Monat |

| « tmsmon. Personal |

meBoerel .

Jüngere tückt .

Beiläuferin
zum 1 . Januar
nach Köln ge¬
sucht . Näh . zu
erfahr , b . irrau

Engelhauot .
Goebenllr . 22 .

IsswerdlichesPeOoniill

ßfljnetoerin
f . Aenderungen

sofort gesucht
Querstr . 2 . 1 l . 2 Zim . u . Kücke ,

Adolfsallee 6 .
Sth . . z . 1 . 1 . 39
zu verm . Näh .

Schneider .
Luisenstr .19 . S .1 .

Svreckitunden :
9 — 12 Uhr .

MWllee
gepflegtes und

rentables

(ftagenönns
mit mittleren

Wohnungen
für 45 000 .—

bei

25 000 M .
Anzahlung zu

verkauf , durck
Grundstücks -

Markt
Fritz Beckers

u . Sohn ,
Wilhelmitr . 34

Tel . 25884 .

Schmidt,Hildegard BadWildungen
Baer , Otto . . . , Wiesbaden . .
Bierod , Frieda . . Wiesbaden . .

Rüdesheimer
Str . 14 , Hockv . .
betrieb . 6 - Zim .-
Wohn . mit Bad .

Etagenheizung .
Warrnwaffer -

vetiorgung . fow .
im Erdgeickoh
2 Zim . . i . ganz ,
o . gct . z . 1 . 1. 39
zu verm . Näh .
Rüdesb .Str .12 ^2

Möbl . Mansarde
fr .Wilhelmjtr .16,1

| Weibliche Personen |

Hmisoerfonlll

Aelt . zuverläü .
Mädchen

iuckt zum 15 . 1 .
ob . früh . Stelle .
Ang . u . I . 470
an Tagbl .- Vetl .

24jähr . inten .
Mädel

sucht Stellung ,
gl . welcher Art .
auch in Haush .
Ang . u . I . 471
an Tagbl .-Verl .

| Männliche Personen |
! tote » . WmI |

Kurlbaum , Friede . W .- Biebrich . . H .- Wessel - PI . 1
Döhmann . Lina . . Wölling hausen 66 Kr . Nienb . , W

Amelung , Karl . . Wallau , Ts . . . langend . Str . 23
Weinstock,Marg . . Wallau , Ts . . . langend . Str . 23

Thron , Bernhard Wien Stiftskaserne Mariahilf . Str .
Decker , Emilie . . Wiesbaden . . Adelheidstr . 87

Vir weisen Stellungs '
suchende daraus hin ,
daß cs zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Cbifsre -Anzeigen keine
Driginal -Zeugniffe
beizufügen . Linge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilderusw .müssen
auf der Rückseite Name
und Anschrift des Se *
Werbers tragen .

Der Verlag .

SiltetWn
Ehlöff . . Teelöff . ,
Mokkalöff . ,Fisch -
mess . u . «gabeln ,
fow . 1 Eßservice

( handgemalt )
für 24 Peri ., zu
verk . Beiickt . v .
5 — 7 Uhr abends
Babnbofitr . 50 .

2 rechts .

3 - 4 - Zimmer -

Wohnung
bald geiucht .

Sßoit ' etr . Schmitt
Rüiielsheim ,

Berufstätige i .
l . Mansarde mit
el . Licht . Ang . u .
M . 467 T .- Verl .

Die Huf gebotenen
vom Donnerstag , dem S . Dezember 1938

Eine gute

SMmWne
zu verkaufen .

Ang . u . A . 726
an Tagbl . -Verl .
Tiv . Kesselfeuer ,
mit ickmiedeeis .
Keiiel ( 45 - 50 1) .
oail . für Vieb -
futter z . kochen .
17 Mk . . 1 P . jg .

Wellensittiche ,
evtl . m . Käfig ,
zucktr . . v . Nagel
Seervhensfr . 5 .

Gehr , guterh .
4 - Sitzer

Wmmto
vreisw . zu verk .
Televhon 26397 .

Auf Ihren Wegen zur Aussteuer -

Anschaffung wird die Beachtung
dieser Anzeigen Vorteile bringen

Neue
Nerzkrawatte

65 RM . zu verk .
Zu erfragen im
Tagbl .- Vl . Sp

Br . federioite
gut erhalten .

25 Mk . zu oerk .
Laden

Kretzschmar .
Taunusitratze 1 .

Damen - $ 83 -

montel
neu . Gröhe 38 .
i . schlanke Figur ,
billig zu verk .
Neugasse 26 . 1 l .
Schwarz . Hru . -
Mant . m . Samt -

kragen . Er . 48 .
für 35 RM . vk .

Karl Müller .
Erbenbeim ,

Beckingen . . . Marienstraße 7
W .- Biebrich . . Gaugasse 10

Kempten Artilleriekaserne
Wiesbaden . , Gartenfeldstr .27

Zwickau . . . . Karlstraße 17
Wiesbaden . .

Wiesbaden . . Schierstein .Str .2

2 eg . Daunen -
Stevvdecken

gut erhalten ,
zu kauf , gefuckt .
Ang . erb . unter
S . 469 T .- Verl .

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIII

fWW
Mchm

zum Nähen und
Hausarbeit

SmsmöWei
sofort gefuckt .
Hotel Adler .

Badltaus ,
Langgasse .

Vorzuit . nackm . I
zw . 4 u . 6 Uhr .

Laden
zu vermieten

Mickelsberg 26 .
Schöner großer

Laden
eventuell für
Ausstellzwecke

vreisw . zu verm .
Wellritzstr . 27 .

(Elegante
WaszimM

für Pension ge «
eign , abzugeben
10 bis 12 Uhr
Adolffir . 8 , 2 r .

Weihes Schlaf¬
zimmer sehr Bill ,
zu verk . Luifen -
ttraße 47 , 3 lks .

Metallbett .
w . . m . Sckoner ,
Matr . u . Keil ,
sowie Federdecke
Oelgemälde Bill ,
zu verkauf . Näh .
i . T .-Verl . 8r

Das Schaukelvferd statt eines neuen
Dem Bübchen zum Geschenk zu machen .
Weil

'
s Geld ihm fehlt für „ neue Sachen "

.
Der Schaukelvferdverkauf gelingt :
Die WT .- Kleinanzeige bringt
Schnell Väter , die es möchten kaufen .
Und Geld kann man ja immer Brauchen .

Die Tagblatt -Kleine und der Heinimann
Svielen gern mal Weihnachtsmann .

Arndtktrahe 2 .
Part , rechts ,

möbl . Zim . mit
Vervfl . zu verm .
Rieblstr . 2 , P . .
gut möbl . Zim .
dauernd o . vor -
übergeb . zu vm .
Er . gut mbl . Z .
m . 2 Bett . fof . o .
fv . zu v . Airzus .
v . >A2 — % 4 Uhr
Adolfstr . 10 . P .
Mbl . 3im . zu v .
AIbrechfsfr .33 .P .
1 - n . 2b . 3 .. a . f .
Pass . , m . od . oh .
Pension , zu vrn .
Dotzd . Str . 31 . 1
Möbl . 3im . z. v .
Karlsfr . " 2 . St .

Gebrauchs - und
Kunftgegen -

stände , Porzell . .
Glas , Silber ,

Stickereien und
dergl . nur an
Privat zu verk .
Friedrichllr . 7 , 3

Mod . Ständer -
lamve zu verk .

Dotzheimer
Strahe 64 .

Part , links .
Rev . -Büchse

7X57 , Eanzsck . ,
wie neu . Kl .-
Kal . -Büchse . mit
Stecker . Pirsck -
glas . 8fack . Bill ,
zu verk . Anzus .

2— 3 Uhr oder
Sonntagvorm .
Kais .- Friedr .«

Ring 62 , P . r .
2 Tennisschläger

für Herren
vreisw . zu verk .

Mickelsberg 2 ,
3 reckts .

Staubsauger
f . kl . Haushalt ,
neu , f . 27 RM .
bar zu verk . Zu
erfragen bei

Rübenack .
Dranienftr . 33,4

Freitag - und
Samstagnachm .

eie » . Bügeleis . ,
wenig gebt . 4 . - .
3slam . Gasherd
m . Tisch , in gut
Zustand . 8 Mk . .
schm .Kleid .Crsve
modern . 10 Mk . .
Nickeltisch 3 Mk .
bin . vk . v . 2 Uhr
ab Sckwalbacker
Strane 42 . l . St .

2 MM
unö Mk

und Mansarde
oder 3 Zimmer

mit Kücke
zum 1 . 1 . 1939
im Auftrag zu

mieten gesucht .
Angebote an

Wurstfabrik
Heiter

Rheinstrahe 77 .
Jung . Beamter
sucht fof . od . bis
zum 1 . 2 . 1939

2 -3im . -Wohn .
mit Bad Preis
bis 65 Mk . An¬
gebote bitte fof .
u . ll , 470 T .-V .
erftklass . sonnige

2 leere grobe
ineinandergeh .

Zimmer
an berufstätige
Dame zu verm .

Friedrich -
, strahe 47 . 3 .

L . Mans ., heizb .
zu verm . Ang .
I . 469 T .-Verl .

in . yePung . tzs hat aber auch Gewinn davon ; denn es lernt dadurch
Meiuchen und Gegenstände erkennen , die öfter mit ihm in Be¬
rührung kommen . Die Milchflasche kennt es sofort wieder und
streckt die Händchen danach aus ; wenn das Gesicht der Mutter
sich ihm nähert , merft man sofort , daß es sich freut und also die
Mutter kennt . Selbstverständlich wird auch der Vater erkannt , und
andere Menschen , die sich öfter mit dem Kinde befassen . In diesem
Alter beginnt das Kind auch zu lächeln . Was vor dieser Ent¬
wicklungsstufe die glücklichen und daher oft zu leichtgläubigen
Eltern für ein Lächeln halten , ist nichts anderes als eine unwill¬
kürliche Zuckung der Gesichtsmuskulatur , die wie ein Lächeln aus¬
sieht . Bon einem eigentlichen Lächeln kann man aber erst sprechen, ,
wenn es Ausdruck der Freude und des Wohlbehagens ist und somit
einen geistigen Vorgang darstellt .

Die Entwicklung des Kindes macht immer weitere Fortschritte .
Nun , im vierten Monat , beginnen die Kinder ihre Um¬
gebung zu „ begreifen

' im wahrsten Sinne des Wortes . Vorgehaltene
Gegenstände nehmen sie in die Händchen unö drehen und wenden
sie nach allen Richtungen , bis sie alle ? genau kennen und den
Gegenstand wirklich „ begriffen

*
haben . Mit diesem körperlichen

Begreifen geht aber Hand in Hand das geistige Begreifen , das
Beianntwerden mit dem Gegenstand , der dann auch wieder erkannt
wird und dessen Gebrauch das Kind versteht , soweit der Gebrauch
sich eben feiner kindlichen Welt anpassen läßt . Die körperliche Ent -
ivicklunc ist ebenfalls tüchtig fortgeschritten . Wird das Kind auf
bem Arm gehalten , so kann es den Kopf aufrecht halten und frei
nach allen Seiten bewegen . Von dieser Fähigkeit macht das Kind
auch weidlich Gebrauch , es muß doch genau sehen , was alles in
feiner Umgebung vor sich geht .

So ungesähr tm sechsten Monat streckt das Kind , wenn
man es aufhebt , seine Beinchen aus . Es mochte wohl schon stehen ,
aber so schnell geht es doch noch nicht . Aber allein sitzen , das kann
es nun schon . Wenn auch anfangs das schwere Köpfchen den
Körper noch oft zu Fall bringt , so trübt das die gute Laune kei¬
neswegs . das Sitzen ist gar zu schon , und Hebung macht den
Meister . Das Kind muß ia auch sitzen ; denn es will doch etwas
von seiner Umgebung sehen . Die Anteilnahme und die Aufmerk -
famfeit an seiner Umgebung werden immer größer , Krabbelver -
suche werden unternommen , um auch Gegenstände zu erfaßen , die
nicht in unmittelbarer Greisnähe liegen . Bemerkenswert ist der
erheblich starke Nachahmungstrieb , der sich in dieser Zeit
bemerkbar rnacht . Was man den Kindern Vormacht , suchen sie
nachzunrachen . dadurch lernen sie allmählich den Gebrauch der

Gehe rechtxeit a zum Arzt

__________ So . Pension Krüger , Ibelemanm
Mainzer Str . 24 strahe 3 . Televhon 27391 .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

2 -3 . -W . . S . P ..
u . 1 3im . . Vdb . .
Wellritzstr . . zu v .
Ang . 2 . 459 T .- V .

m . Bad . Zentr . -
Heizung . mögt
1 . St . , i . Villen¬
viertel . ». 1 . 1 . 39
»u miet , gesuckt .
Sckristl . Ang . b .
Portier Hotel
Rose abzugeben .
Alleintt . Dame

suckt foub . ruh .
gesunde 1 bis
2 möbl . Zimmer
mit Bad . eventl .

Kockgelegenb .
Preisangeb . u .
G . 470 an T .-V .

Festangestellt . .
foub . u . orbcntl . .
. möbl . Wohn -
cklaszim . z . 1 . 1 .

Ang . u . H . 471
an Tagbl . -Verl .

Dauermieter
suckt gut möbl .
3immer , mögt
Zentralheizung

in Bahnh . -Rähe .
Ang . u . B . 465
an Tagbl . -Verl .

Klavier ,
guter Ton .

vreisw . zu verk .
Tel . 28179 .

Gute - b . elektr .
Eisenbahn

mit Zubehör »u
kauf . gef . Ang .
u . F . 469 T .- V .
Schöner großer ,
fast neuer Kauf¬
laden Bill , zu vk .
Westendstr . 23 .

Hth . Pt . Bund .

Schön möbliert .
Zimmer zu vm .
Waldstr . 144 , 2l .

MWssMe .
Wohnlcklafzim ..

Heiz .. Baderim .-
Benutz . . Klavier
z . 1 . 1 . 39 a . Be -
rufstät . zu vm .
Adr , i . T . - Vl . Sg

Geb . ält . Herr
od . Dame findet
gemütl . Heim ,
gute Verpfleg . .
Pflege . Zentr .«
Hz . . Bad . Gart ..
Televhon . Ang .
u . T . 470 T .- V .

3 - 3im .- Wobn . ,
Part . , evtl , mit
Werkstatt , zum
1 . Jan . zu verm .
W . -Sonneuberg .

Adolfstrahe 7 .
Schöne

3 -3im . -Wobn .
in ruhiger Lage

In
. gutem Haufe .

»um 1 . 1 . 39 zu
nerrn . Angeb . u .

1 Stellenangebote
2 Stellengesuche
3 Vermietungen
4 Mietgeenehe
5 Wohnungstausch
6 Geldrerkehr

jjciispwioiial ]
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Wir besuchen alte Kirchen in der Nachbarschaft .

Dotzheim .

Das 17 . Jahrhundert ging seinem Ende zu : fast ein
balbes Jahrhundert war nach dem großen Kriege vergangen ,
aber noch waren die Wunden nicht vernarbt , die er der
Gemeinde Dotzheim geschlagen hatte . Dem Pfarrhaus hatte
der Krieg den Rest gegeben , und der nach dem Tode des ver¬
triebenen und in Idstein verstorbenen Pfarrers Nikolaus
Brustenbach verwaisten Kitchengemeinde fehlte viele Jahre
ein Pfarrhaus und auch ein eigener Pfarrer . Dotzheim wurde
wieder Tochtergemeinde von Wiesbaden , wenigstens wohnte
der Pfarrer Johann Klingelhöfeft der die Gemeinde 31 Jahre
betreute , in Wiesbaden . Sein Nachfolger Michael Sommer
drängte auf Beseitigung der unhaltbaren Zustände , und
seine Energie und unermüdliche Schaffenskraft letzte sich ein
dreifaches Denkmal : ein neues Pfarrhaus , ein neues Schul¬
baus und eine neue Kirche . Das erste Dotzheimer Schul¬
haus . 1698 erbaut , stand auf dem alten Friedhof an
der Kirche , da . wo das zur Erinnerung an den Krieg 1870/71
errichtete Kriegerdenkmal Platz gefunden bat . Das alte Ge¬
bäude hat . mit kurzer Unterbrechung , rund 180 Jahre lang
Schulzwecken gedient , bis es 1877 einem Brande zum Ovfcr
fiel . Und als es sich in einzelnen Teilen wider (Etmaiten
noch sehr standhaft erwies , gingen ihm beherzte Manner
unter dem bekannten Dotzheimer Feldgeschrei zu Leibe .

Das Pfarrhaus nebst zugehöriger Scheune , aut
Pfarrer Sommers Betreiben schon 1695 tn Angriff genom¬
men . steht heute noch , allerdings nicht mehr der Kirchenge -
meinde Dotzheim geborig , sondern der Gemeinde Groß -Wies -
baden . Das Saus Wiesbadener Straße 3 . unmittelbar der
Kirche gegenübergeleyen . verdient und findet heute noch Be¬
achtung wegen der fünf Pfosten über der Haustüre , die das
erkerförmig vorgebaute Obergeschoß tragen , und wegen des
alten Trevvengeländers . Im alten Pfarrgarten stehen letzt
die Remise,l für die Feuersvritzen .

Doch die meiste Sorge bereitete dem unternehmungs¬
lustigen Geistlichen das alte Gotteshaus . Die Abhaltung
des Gottesdienstes war mit Lebensgefahr verbunden : das
Dach verfverrte weder den freundlichen Sonnenstrahlen noch
den Schneeflocken den Einblick ins Gotteshaus , und eine
Wand der Kirche ließ 1699 deutlich erkennen , daß he des
Stehens müde war . Man schritt wohl zu einer Ausbesserung
der Kirche , aber sie war zwecklos , zumal man nicht lungen
Wein in alte Schläuche fassen soll . Schon nach wenigen
Jahren war es offenbar , daß die völlig baufällige Kirche
einem Neubau weichen müsse , der . weil die alte Kirche der
angewachsenen Gemeinde zu enge geworden , . . . etwa tn die
Länge und Weite einige Schuh , „ soviel als der Kirchhof er¬
leiden kann "

, zugesetzt bekommen solle . m
Nach Abbruch der alten Kirche wäre also der Bauplatz

vorhanden gewesen , aber was fehlte , war die Hauvtsache ,
nämlich das Bargeld . In der . Beschaffung desselben erwies
sich die organisatorische Begabung Pfarrer Sommers . Nach¬
dem das Konsistorium in Wiesbaden dem Neubau der Kirche
grundsätzlich zugestimmt batte , schrieb die Regierung in
Nassau -Idstein eine Hauskollekte für die Kirchenbauten tn
Auringen und Dotzheim aus . Diese Kollekte erbringt Dotz¬
heim 60 Gulden . „ .. _

Die Förderung des Kirchenbaues ist um der Vollitandig -
keit und Gerechtigkeit willen gesagt , auch das Verdienst des
Fürsten Georg August . Wenn man ihm hier und da Bauwut
und Verschwendungssucht vorgeworfen bat . dann zeugt das
von einer oberflächlichen Beurtetlung der Motive dieses
Fürsten . Im standen als Ziel seiner Aufbautätigkeit die
völlige Beseitigung der Brandmale des großen Krieges vor
Augen und Unterstützung jeder nutzbringenden Arbeit . Ihm
war Pfarrer Sommer geistesverwandt .

Um neue Wege zur Beschaffung der Mittel zum Ktrchen -
bau nicht verlegen , beschließt er . das Rezept der vauskollekte ,
das sich in Nassau - Idstein bewährt batte , in ganz Westdeutsch¬
land anzuwenden . Im Jahre 1716 war mit dem Neubau
der Kirche begonnen worden — der Gottesdienst wurde über
zwei Jahre in einer Scheune abgebalten — und ein Jahr
sväter schickt er zweimal je zwei Kollektanten aus . die Gaben
für den ,.Kirchenbau des Fleckens Dotzenbeim . tm Nassau -
Ldsteinschen Fürstentum , nahe und nur eine halbe Stunde
von der wegen ihrer warmen Gesund - Bädern bekannten
Stadt Wißbaden gelegen

" sammeln . Das Kollektenbuch ließt
noch bei den Kirchenakten der Pfarrei und zeigt uns . bis wo¬
hin die Sammler ihre Tätigkeit ausgedehnt haben . Stran -
burg im Süden . Ostfriesland im Norden , Plauen t . V . tm
Osten lassen sich als Endpunkte ihrer Wanderungen feststellen .

Offenbar war Pfarrer Sommer mit dem Ergebnis dieser
Sammlungen nicht zufrieden , und deshalb macht er sich zum
Schlüsse mit seinem Sohne , der später auch sein Machfolger
im Amte wurde , selbst noch einmal auf den Weg und sammelt
bis in die Gegend von Hannover . 194 Gulden 9 Albus
und 4 Heller hatte man zusammengebettelt , die nach Um¬
wechslung in einheimische gangbare Münze mit 190 Gulden
und 19 Albus in Einnahme gestellt werden konnten .

Schade ist es . daß uns kein abschließender Rechenschafts¬
bericht über die unermüdliche Tätigkeit des wackeren Pfarrers
vorliegt . Tag der Vollendung bzw . der Krrchen -
weihe läßt sich nicht mehr feststellen , nur so . viel geht . aus
der Schrift an der Sonnenuhr an der Subieite bet Kirche
hervor , bah sie 1718 vollenbet war . Der Dachreiter , bet
statt bes Turmes bas Glockengestühl aufnahm , scheint erit
später errichtet worben zu sein . Michael Sommer hat lern
Werk wohl noch in bet Formgebung gesehen , bie es bis heute

tn . der Hauptsache bewahrt bat . Die Abrechnuirg über ben
Krrchenbau ist von seinem Sohne Johann Georg vorgelegt
worben , ohne daß man jedoch ein genaues Bild über die Höbe
der Baukosten und die Mittel zu ihrer Tilgung erhält * ) .

Betrachten mir die Kirche von - Süden her , so fällt zweier¬
lei ins Auge : die Sonnenuhr und die Abgrabung an der Ost¬
ecke der Kirche , die erst an der Grundmauer Halt gemacht bat .
Entere wurde beim Bau der Kirche angebracht , damals schon
mehr eine Erinnerung an alte Zeiten als einem Bedürfnis
entsprechend . Die Freilegung der Chormauer aber weckt die
Vermutung , daß ursprünglich Pfarrei . Friedhof und Kirche
eine Einheit bildeten und nickt durch eine Straße getrennt
waren . Wann dieser Durckbruck der ehemaligen Dörr - , jetzt
Wiesbadener Straße erfolgte , läßt sich nickt mehr ermitteln ,
„' m Jahre 1818 war er jedenfalls schon erfolgt , wie aus der
Plan -Nachzeichnung des Pfarrer Luja aus diesem Jahre
hervorgeht .
„ Die Längsseiten der einschiffigen Kirche sind durch je drei

Rundbogenfenster gut aufgeteilt . Sie sitzen in flachem Rah¬
men mit Bänken . Kämpfer und Schlußsteinen . Die Verglasung
war mit Lohrer runden Scheiben erfolgt , von denen jedes
Fenster etwa 130 zählt . Schon im Jahre 1756 mußte der
weitaus größte Teil derselben durch neue ersetzt werden , denn
am 19 . Juni dieses Jahres zerschlug ein furchtbares „ Kisfel -
wetter " ( Hagel ) 600 Scheiben . Das Konsistorium trug bie
Hälfte ber Jnstanbsetzungskosten .

flache Ecklisenen verbinbet ein umlautenbes Gesimse ,
kräftig vrofiliert unb von bem Dachgeüms in ziemlicher Ent¬
fernung abgesetzt . Das steile Schieferbach , burch je biet
Saunen gegliedert , ist als Walmbach gestaltet , auf helfen
westlichem Walm ein schlanker stattlicher Dachreiter ben
feblenben Turm vertritt . Seine Achteckform rügt sich schlecht
in bie Linienführung bes Daches und bat eine schräge
Stellung der Zifferblätter der Uhr zur tfolge . Im Jahre
1755 war die Uhr mit einem Kostenaufwand von 90 Gulden
in ben Turm eingebaut worben , wovon nur bie Hälfte be¬
zahlt werden konnte . Da wandte sich die Gemeinde am 4 . 12 .
1755 an das Konsistorium mit der Bitte . 20 Gulden an den
Kirchengefällen nachzülassen . da sie durch Beschaffung einer
Feuerspritze unb ben Schulhausbau noch 800 (Bulben Schulben
zu tilgen habe . Schon am 13 . Dezember 1755 konnte Schult¬
heiß Georg Nieolav ben Eingang von 20 Gulben verbuchen .

Über bem Knopf des Dachreiters erbebt sich ein Kreuz
unb als Abschluß der Wetterhahn . Derselbe scheint eine
spätere Zugabe zu sein . Denn im Sabre 1725 wird nur das
Kreitz erwähnt . In diesem Jahre hatte nämlich ein orkan¬
artiger Sturm bas Kreuz völlig umgebogen , weshalb ber
Leyenbeckermeister Schön es gerabe richten mußte , wofür er
3 Gulden erhielt .

Die nicht sehr geräumige Kirche entbehrt nicht eines
eigenen Stimmungsgehalts . Das Chor ist dreiseitig gefenstert
und tritt im Gesamtbild wenig in Erscheinung . Das gut
profitierte Gesims läßt unter dem Ansatz des Sviegelgewölbes
einen toten Winkel . In der Wölbung ber Decke sinb runb -
um . mit Ausnahme bes Westteils , 15 Bilder eingelassen .
Woher sie stammen , ist zweifelhaft , ebenso ihr künstlerischer
Wert , der eine im Jahre 1907 erfolgte Restauration nicht

* ) Die Kirchengemeinde hatte auch Geld geliehen , so bei
bem Pfarrer von Mosbach ( vergl . Staats - Arch . , Abt . 137 ,
Dotzheim ) 100 (Bulben , wofür Christoph Schalter am 12 . 7 .
1725 ben Jahreszins mit 5 Gulben 10 Albus entrichtet . Die
© efamtbautoften werben einmal mit 4000 Gulben angegeben ,
boch fehlen bie Unterlagen , um biete Angabe auf ihre Richtig¬
keit hin prüfen zu können .

nachhelfen konnte . Die je sechs Silber an ben beiden Längs¬
seiten sollen die 12 Apostel dar stellen : die beiden anschließen¬
den Bilder im Chor gelten Christus unb David . Den Ab¬
schluß vollendet ein Bild aus bem Jahre 1907 .

Im Inneren hat bie Kirche , wohl in der Hauptsache
aus Fragen bei Platzgewinnung , verschiedentlich Veränbe -
rungen erfahren . Die Orgel , jetzt über dem Hauvteiugang
der Kirche , war früher im Chor eingebaut . Dort ist jetzt
die Kanzel über bem Altar in die Empore eingefügt . Letztere
umgibt ben gesamten Snnenraum unb scheint nach ben For¬
men bes Holzwerks wie nach archivalen Anhaltspunkten
mehrmals erweitert worben zu sein . Im Jahre 1766 erfolgte
wohl bie erste Erweiterung bei Empore . Aus ber alten Zeit
stammen offenbar noch bie Rückwänbe ber Sitze in ben
Fensternischen . Hier unb int Frauengestühl ebener Erbe be¬
gegnen uns Formen , wie sie auch in ber Bierstabter Kirche
vorhanben sinb . Eine zweite Vermehrung ber Sitzplätze unb
zugleich Umstuhlung ist 1816 erfolgt , wie aus einer Rechnung
des Schreinermeisters Michael Watteilohn über 24 Kirchen¬
stühle hervorgeht .

Für ben eingesessenen Dotzheimer war es Ehrensache , in
bet Kirche einen „ eigenen “ Platz zu haben , der mit feinem
Namen versehen war und dessen Benutzungsrecht aur die
Kinder überging . Die Plätze wurden gegen eine feste Ge¬
bühr abgegeben . Der Kitchengemeinde erwuchs aus dieser
Einrichtung eine beachtliche Einnahme , wie beispielsweise
aus ber oben angeführten Eingabe vom 4 . 12 . 1755 heivor -
gebt . Danach ftanben zur Begleichung ber Kosten für bie
Kirchenuht aus ber Vergebung von Kirchenstübten 20 Gulden
zur Verfügung . Wohl hat auch heute ber Kirchenvorstanb
in ber Dotzheimer Kirche noch seine abgesonberten Sitze , aber
im übrigen ist ber alte Brauch erloschen . Doch sind noch
einige bieter Namensschilbchen vorhanben unb tünben von
alten Sippen unb Gebräuchen . Vorhanden ist auch noch ein
altes zinnernes Abendmahlsgerät . eine Weinkanne , von ber
die Kirchenrechnung bes Jahres 1722 berichtet : Bey Grego -
rius Flug in Mainz eine mäßige ( = 1 Maß — 2 Liter
baltenbe Kanne für 1 Gulben 14 Albus gekauft . Als bie
Kirche kaum ein Vieiteljahrhunbert ftanb , würbe bas Altar¬
tuch gestohlen unb für bas neue verbuchte ber Kirchenrechner
am 12 . Dezember 1742 5 (Bulben in Ausgabe .

Die elfte Orgel ber Kirche stammte wahrscheinlich aus
einem anbeien Eotteshause ober einem Kloster . Sie maa
wohl schon ziemlich oft „ geschlagen " worden sein . Jedenfalls
berichtet Christian Köhler , der damals Landesorgelmacher in
Nassau - Usingen war , „ daß das werk ziemlich verfallen und
einer hauptrevaratur durckauß nötig sei .

" Diese hat er denn
auch im gleichen Jahr gegen eine Vergütung von 35 Gulden
ausgeführt . Die jetzige Orgel ist von der rühmlich bekann¬
ten Firma Gustav Raßmann in Möttau bei Weilburg .

Und nun zum Schlüsse noch einen Blick in ganz un¬
kirchliche Verhältnisse , nämlich in bie Beziehungen zwischen
ber bürgerlichen unb bei kirchlichen Gemeinde in Dotzheim ,
ber kulturgeschichtlich nicht ohne Interesse ist .

Der Zivilgemeinbe Dotzheim waren 1816 von herzog¬
licher ßanbesregierung 100 Reichstaler zur Anschaffung bes
Fasselviehs bewilligt worben . Da knobelte irgenb ein Be¬
amter in Wiesbaben heraus , baß zur Anschaffung bes Saftete
viehs bie Pfarrei Dotzheim auf Grunb ihrer Zehntrechte ver¬
pflichtet fei . So würbe bann bie elfte Regierungsoerfügung
babin abgeändert , baß der Kirchenfond Dotzheim biete 100
Taler ober 150 Gulben zu zahlen habe , wozu er wohl im
Staube fei . „ wenn dessen eiigibler Activ - Recetz dazu ver¬
wandt wird "

. Am 20 . August 1816 quittiert Schultheiß
Rossel , daß ihm Kircheniechner Christoph Ripp 150 Gulden
zur Anschaffung eines FaMochsen ausgezahlt habe .

Ein Beitrag zur Geschichte des Steuerroefens vor
120 Jahren . — n .

Zerstörer „ Sons Liidem ann “ in Dienst gestellt .
Der Zerstörer „ Sans Lüdemann " der deutschen Kriegsmarine , einer der eilten Zeistöiei von 1811 Tonnen
Wasseiveidiängung , wuide in Kiel in Dienst gestellt . ( Weltbild , K .)

( Verkäufe ]
| Händler - Aerwfi ! |

Serren -Ullter
reine Wolle .

Mibaib .. (Br . 52 ,
zu vk . Vodenka .
Herrnmvblg . 5 ,

Schneiderei .

Schlafzimmer
in Eiche , wenig
gebraucht , kompl .

mit Rahmen ,
Schoner u . Feder¬

auflagen

HM . 550 . —

MOBEl - tlRBAN
Taunusstraße 43

Bill . Matratzen .
Deckbett .. Met .-
u . Kinderbetten .
Roßhaar . Diwan

Coache . 22 , Küche
18 M . . Klavier -
voitetzer mit 100
Rollen 25 zu vk .

Holland .
Sedanstraße 5 .

Kleinschreib -

Masch .

günstig zu verk .

Stein
Rheinstraße 70
Fachwerksfatt

VERITAS

Wßesseüt !

Nähmaschinen
in allen Ausfuhr .

Ratenzahlungen
Gelegenheitskäufe

H . Böll
SchwalbacherStr .1

das gute
Fachgeschäft

Ssä
verschiedene Fabri¬
kate , kombiniert für
Grad u.Zickzack -Haht

Nähtisch - Möbel ,
Schrank -

Nähmaschinen ,
Tragbare

elektrische
Nähmaschinen .

Große Auswahl
Günstige Preise

Niedrige Monatsraten

Th . Brück
GoethestraBe 18 .

16

MMiiebeites

Schreibmaschinen
neu - gebraucht

Großauswahl .
Walter Grase ,

am Schilleivlatz .
Reparaturen .

Schreibmaschinen
neu unb gebt .

H . Fröbel .
Rieblftiaße 15 .

Ruf 21084 .
Reparaturen .

KAUTABAK
Hanewacker

Grimm u . Triepel
Marburger

immer frisch !

Zig . - Albrecht
Wiesbaden

9 Bleichstraße 9
Ecke Helenenstr .

Irtkut - Owhwt

Frankenstr . 9

und Bahnhofstr . 17

15 Tage vor Weihnachten !

Unser Tip für heute : Kaufen Sie vormittags und Sie

haben so noch reichlich Zeit zum Auswählen • Sie werden

schnell bedient und haben Zeit zum Ansehen , viel mehr

als in den späten Nachmittagsstunden , wo sich alles in

den Geschäften drängt und kaum die nötigen Verkaufs¬

kräfte frei sind • Und noch ein Tip : Lesen Sie die An¬

zeigen im „ Wiesbadener Tag blatt “ !

Herzleiden
n>ie Herzklopfen ,Atemnot,Schwindel »
anfälle , Arterienoerkalk ., Wassersucht ,
Angstgefühl stellt der Arzt fest. Schon
vielen hatder bewährteToledol -Herz»
saftdie gewünschte Besserung u . Stär¬
kung des Herzens gebracht . Warum
quälen Sie sichnoch damit ? Pckg.2.1O
Mk. in Apoth . Verlangen Sie sofort
kostenlose Aufklärungsschrift von Dr .
Rentschler L Co ., Laupheim l90Wbg .

Backartikel
nur Qualität , zu billigsten Preisen
Zitronen - „ BLITZ " - Backpulver

Schloßdrogerie Siebert , Marktstr . 9

I Leupin - Creme u . Seife

MW seit 25 Jahren bewährt bei Pickel

naotiackeo - Ekzem
■ ■ Gesichtsausschlag , Wundsein .usw .

in den Drogerien : K Siebert , Markt¬
str . 9 ; R . Petermann , Kirchgasse 20 ;
Machenheimer , Ecke Bismarckring u .
Dotzheimer Str . ; Geipel , Bleichstr . 19 ;
Minor , Schwalbacher Ecke Mauritius¬
str . ; Chr . Tauber , Ecke Moritz - und
Adelheidstr . ; A . Jünke , Kaiser - Friedr .-

Ring 30 ; O . Schandua , Albrechtstr . 39 ;
in Wiesbaden - Dotzheim : K . Römer .

Schiersteiner Straße 11

I Verloren
1 Gefunden

Woblfabrts -
empfängerin

ist a . Donnerst ,

rote MM
Inhalt 22 RM .
Monatsgelb , ab -
hanben aekomrn .
Abzug . Aarftr . 1
Dach . ________

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Prima gelbe

Speisekartoffel
Ztr . 3 . - frei Haus

Karl Kirchner

Rheingauer Str . 2
Tel . 24779

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Wo
Gelegenheitskäufe

durch :

Brönner ,
Parkstraße 39 .

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii
Kranken -

fahrkttihle .
Zirn .- . Nachtft . .

Sellel .
Verkauf o . Miete

L . Lehner .
Weberaassc 3 .

Illliiililiiililillllllilliilillllllllll

Theater -
Abonnement

3 . Rang . 1 . Reihe
Mitte Stamm¬
reihe F . abzugeb .
Ana . u . A . 729
an Taabl . -Verl .,

HMllNg
n . Freiburg i/B .

Mitte Januar
gesucht .

Ana . u . D . 472
an Tagbl . - Verl .

Dreißig Jahre

guten Ruf

Möbel - Reichert durch

Qualität sich schuf

Zum Adventstisch !

Achten Sie beim Einkauf auf den

echten Rheingold
Edel - Biauschimmel

Harzer Käse
erhältlich in allen Lebensmittelgeschäften
GroB- Auslieferungslager W. Kessler , Wiesbaden , Herdentr . 211 Tel. 25914

Parfümerie

Delle
Nldiehberg 6
nächst der Lang - und Kirchgasse

Feine Bürstenwaren

Bürstengarnituren
Toilette - Seifen

Kölnischwasser -

Geschenkpackungen
Auserlesene Parfüms

Manikure - Etuis

Puderdosen

Kristall - Zerstäuber

Taschen - Toilettes

Rasier -Artikel

( Pinsel , Apparate usw .)
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Regie : Allan Dwan
mit

Shirleys Frohsinn —

stetszurStelle . Lange
oder kurze Welle !

Denn bei ihren lust
’-

gen Streichen gibt

es nie ein Pausen¬

zeichen , mit dem

Gongschlag — habet

acht : „ Shirley

singt . . und siegt . .

und lacht “ !

für £ roß afut JCfeinl

Shirley
in ihrem

fröhlichsten Film
i

Randolph Scott • Phyllis Brooks • Jack Haley

Der Liebling der Welt spielt die lustige Karriere des kleinsten Radiostars
Amerikas — mitreißend heiter , erfüllt von gesundem Lachen und fröhlicher
Musik . Ohne Sorgen , unbeschwert — eine Freude für jung und alt !

Kulturfilm : „ Gefesselte Luft “ — In der Fox -Wochenschau :
Reichsaußenminister v . Ribbentrop in Paris

Heute Premiere ! Jugend zugelassen !

4 .00 6 .15 8 .30 Uhr

Sonntags ab 2 Uhr THAIIÄ Kirchgasse 72

Telefon 26137

Heute und
Sonnabend
I abends 10 .- 5 Uhr

Spätvorstellung

Der Kurier

des Zaren

- V
v-: 4

Die Abenteuer des
Michael Strogoff

nach dem weltbekannten Roman
von Jules Verne

Die Herrschaft des Zaren über
Sibirien ist bedroht . Aufständische
Tataren - Horden ziehen plündernd
und mordend durch das Land .
Nur Irkutsk ist noch in der Hand
der Russen . Ein Kurier , der Zaren¬

adjutant Michael Strogoff ,

Adolf Wohl brück
soll wichtige Nachrichten von Pe¬
tersburg nach Irkutsk bringen .
Durch das brennende Sibirien
geht sein Ritt — ein Wettlauf mit
dem Tode . Spione und eine schöne

Agentin der Tataren .

Hilde Hildebrand
umlauern und verfolgen ihn , aber
seinTodesmut und die aufopfernde

Liebe der kleinen Nadja

Maria Andergast
und die todesverachtende Seelen¬
stärke seiner von Tataren ge¬

quälten Mutter

Lucie Höflich

ermöglichen die Erfüllung seines
Auftrages .

Spannung , Sensationen , atem¬
beraubendes dramatisches Ge¬
schehen machen diesen Film
zu einem großen Erlebnis !

THMIA

Sonntag ,
vorm . 111 Große Kinder - Vorstellung ! unser morgiges Inserat !

3 gute alte Bekannte !

_ Jn

Aus den Akten des „ Kleinen M
Bezirksgericht in Wien “ . 3fX _ Lk

Nach Otto Biehlens famoser Komödie v-.V
vorn Amtsdiener Haselhuber . . . . ein b hj ffifl I

köstliches Lustspiel ! uMiX
„ OH - WEIH ! wann der Herr Gerichts -

schreiben amal seine Lade aufmacht . . . " ■ B

HANS MOSER 1
der die Rolle des Amtsdieners über
300mal auf der Wiener Bühne spielte ,
als der komischste aller Gerichtsdiener .

Bühne : Die Japaner

Weitere Mitwirkende :

RUDOLF - KARL - GUST ! WOLF - PAUL OTTO
FRITZ IMHOFF

Drei neue Schlager von WILL MEfSEL

HANS MOSERS neueste Rolle !

LUCIE ENGLISCHund

IDA WÜST
als Kaffeehausbesitzerin und Kolonial¬
warenhändlerin , Zwei Frauen , die sich
dauernd in den Haaren liegen .

Aus dem Herzen kommender Humor !

Restaurant

ZurSlrahenmiihle
Täglich 11 ,

S5®

ie Weihnachtsliste ist er -
süßer Apfelmost

Angebot — odet fladffrage ?
A 53 |

KOCH AM ECK

Teppich versand M a X G racfj
Teppichstadt Oelsnitz i. V.

LLerchs/endev ffranlfurt

für jeden Wunsch zu jedem Preis
Bar oder 1O Mon . - Teilen

schienen und wird jedem

Kunden gerne an der

Kasse überreicht .

es ist gleich — der große Tagblatt -

Anzeigenteil gibt erschöpfende Auskunft

Sie ist ein kleiner Weg¬

weiser durch viele prak¬

tische und schöne Ge¬

schenke .

alles Andere in bekannter Güte

Gesellschaftszimmer für 120 Pers .

Tel . 22392 / Parkplatz
Es ladet ein : H . Klein und Frau

Auto -Transporte
aller Art

bis 30 Zentner ,
führt aus bei

bill . Berechnung
A . Geng .

Neraftratze 8 .

zur Zeit

täglich
im

YUJIRO , MARGURITTE , MASAO , TAKAHASHI , HARUYOSHI

AKIMOTOS

in ihrer fabelhaften Schau .

Heute Erstaufführung !

Jugend hat Zutritt ! 4 .00 , 6 .00 , 8 .30 Uhr

Samstag , 10 . Dezember 1938 .

6 .00 Toccata und Fuge — Morgenspruch . Gymnastik .
6 .30 Konzert . 7 .00 Nachrichten . 8.00 Zeit , Wasser¬
stand . 8 .05 Wetter , Schneewetterdericht . 8.10
Gymnastik .

8 .30 Froher Klang zur Werkpause . 9.30 Eaunachrichten .
9 .40 Deutschland — Kinderland . 10 .00 Schulfunk .
11 .45 Ruf ins Land , Programm , Wirtschaft ,
Echneewetterbericht .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit . Nachrichten , Wetter . 13 .15
Konzert . 14 .00 Zett , Nachrichten . 14 .10 Musikalischer
Gabentisch . 15 .00 Verkäufer ohne Feierabend . 15 .15
Bilderbuch der Woche . 15 .30 Lustiges aus dem
Hessenland .

16 .00 Frankfurter tönende Illustrierte . 18 .00 Bühne und
Film im Rundfunk . 18 .30 Blasmusik . 19 .15 Tages¬
spiegel . 19 .30 Der fröhliche Lautsprecher . 20 .00
Zeit , Nachrichten . Wetter , Sonderwetterdienst für
die Landwirtschaft , Grenzecho .

20 . 15 „ Musikalisches Perpetuum mobile " . 22 .00 Zeit ,
Nachrichten . 22 .10 Nachrichten . Wetter . Schnee -
wetterbericht , Sport . 22 .30 Spätmusik . 24 .00
Konzert .

Stfm - Salast
Wo 4 .00 6 .15 8 .30 Uhr

. 50 . - .75,1 .- , 1 -25 . 1 -50 ' 2 00
Das vorzügliche ßl « * OfiDf
Umstädler Brenner -Bier UICw Au rl «

nur Nerostraße 41

„ Zum Treppchen61

[ leppidiev .Bettumranbungen \

O Urania - Theater
Bleichstraße 30

Wir starten mit dem größten
Erfolgsfilm des Jahres :

HEIMAT
mit Zarah Leander ,
Heinrich George ,
Georg Alexander
und Paul Hörbiger .

Im ganzen Reich bestürmte
und ausverkaufte Häuser !

Tägl .qb4Uhr,sonnt .ab2Uhr
< $

t >6

Heute 20 Uhr : HeinrichAlbach
von

Abds .

Sonntag ,

Abends

Montag , den

Beginn :

Samstag , den 10 . Dezember , nachm . 3 .3C

Peterchens Mondfahrt

1 wir uns scheiden . .
I in 3 Akten von Sardou
:. Bearbeitet v„ Heinz Hilpert

Meine Tochter tut das nicht

Lustspiel in 3 Akten von K . v . Csatho

11 . Dezember , nachm . 3 .30 Uhr

Peterchens Mondfahrt
Heinrich George,derkraftvolleMenschen -

gesfalter , und Maria von Tasnady , die

fraulich bezaubernde , ausdrucksstarke
Künstlerin zum erstenmal im Zusammen¬

spiel in einem Film von ergreifender
Lebensnähe und Wirkung

Eine lachende und singende Geschichte
von falschen Millionären und echten
Liebesleuten aus dem schönen humor¬
vollen Wien

Musik : Robert Stolz
!. Dezember , 20 Uhr

leine Tochter tut
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V
Oberhemd mit zwei Stäbchenkragen , Rk QA
dezent gestreift , durchgewebt ...... tr » vV

6 . 50

i
feine Streifen und Muster 165 u .

i

Knittcrircie Krawatten mit 1 so
Wolleinlage , in vielen Mustern Laco 2 .50 liwv

Nappa - Handsdiuhe m.strickfutter

Stridihandsdiuhe soi . Quai ab

s

QQMjyÄ LMewuJW .

WIESBADEN LANGGASSE 3

Erhältlich bei :
RAPID -STAUBSAUGER1

Engelmann6 . 90
1 . 95

I
3

8 . 90

1 . 35

2 . 55
dem großen Fachgeschäft in der
kleinen Faulbrunnenstraße

Z

|
I

in großer Auswahl . I . Schwarz¬

wälder Tannenhonig , gar . rein

8 « ^ 8 VERKAUFEN WEINKARTEN UND WEINLISTEN
- eee — — --- — ---

Sportstrümpie Wolle mit Baum¬
wolle , neue Sportmelierungen ..... .

■SIEMENS
HAUSGERÄTE .

Alles ist

von

Poulet !

| Laco - Krawatten neu aufgenommen
"

|

Die Kappe für den
Pelz -Jttante !

Streng mod Breton
m aparter Garnitur

Verkaufsstelle der
ZentRa -Uhren

MichelsberglS
1 . Etage

Kein Laden
Ank .-Gen . 11/60209

Tesche Tiliglocke ,
weich verarbeitet

ISeickstotterie
FÜR ARBEITSBESCHAFFUNG

la gelbfleischige

Winter -

karloffeln
Zentner 3 .25

frei Haus liefert
Chr st

Ecke Roon - und
Westendstraße

Telephon 258 94

Sporthemd modisch gestreift , durch¬
gewebt , mit Stäbchenkragen .......

Unser gutsitzendesFlarhthhfmd
durchgewebt , mit Original Trubenius - Kragen
und Ersatzstoff .......... . .

Herren Soeben Wolle plattiert .

Fritz Baumbach
Installation u . elektr . Anlagen

Wiesbaden Mauergasse 15 Fernruf 23421

Den müssen Sie hören

Dann wissen Sie , warum der
Rundfunkberater manchem

Musikfreund empfiehlt , liebet
auf ein paar Fernstationen zu
verzichten , um dafür solch ein

klangschönes Gerät preis¬
wert zu -erwerben .

Musikempfänger , vp -v 40
modernes Gehäuse IU I • “

für die Dame
für den Herrn
für das Kind

in der bekannt reichen Auswahl

von

Ein schönes Festgeschenk

Ein herrliiher Sänger
mit Bauer
aber nur aus Wiesbadens
führendem Zoohaus

R . Altrock , Mauergasse 3/5
früher Eichmann .

-- - wählen Sie Ihre
Weihnachtsgeschenke jm
Spezialgeschäft 11

Schöne Geschenke

aus edlem Leder

Vergeht
die hungernden Vögel nicht !

Marktstraße

Ab Samstag durchgehend geöffnet

Rr . 288 . Seite 13 .

Bossong
Kirchgasse 58

Mein Steckenpferd

ist solch ein Plattenspieler , mit

demjederRundfunkbesitzersidi
Schallplatten in wundervoller

Wiedergabe vorspielen lassen
kann . Es gibt kaum ein schö¬
neres Geschenk fürjemand . der
schon einenEmpfänger besitzt .

Plattenspieler in vielen r- n
Formen und Hölzern ab du . ”

Märchen im Rundfunk

Wer schon selbst erlebt hat ,
mit welch atemloser Spannung
Kinder diese Stunden erleben ,
der kauft einen Empfänger ,
auf den man sich in jedem
Fall verlassen kann , ohne Stö¬

rungen befürchten zu müssen :

Tag - und Nachtemp - nnn 75
fänger mit Kurzwellen 4UU .-

Ein Druck auf den Knopf

genügt .umindiesem zauberhaf¬
ten Gerät die eben gewünschte
Station aufklingen zu lassen .
Und wer es ganz bequem ha¬
ben will , läßt sich Fembedien -
schalterund Zusatzlautsprecher
in jeden beliebigen Raum legen .

Mit 6 Tasten u . aut nrn
Scharfabstimmung OdU >~

Handaeweöie Krawatten
aus schwerer reiner Seide , Wolleinlage und <H QE
schöne Ausmusterungen ........ J

in höchster Vollendung !

Neben der Hauptpost
Rheinstr . 21 / Ruf 26101

hat jetzt besonders viele Wünsche
und schon die Jüngsten studieren
gern den Anzeigenteil des „ Wies¬
badener Tagblatt “ , um auf den
Wunschzetteln gleich die Namen
leistungsfähiger Firmen anzugeben

In dieser netten Packung

ist selbst der gute Deutsche
Klein -Empfänger ein schönes
Geschenk , mit dem Sie jemand
eine große Freude machen
könnten . - Als zweites Gerät
in einem Haushalt ist der
DKE 1938 gebührenfrei .

Für Allstrom in Funkbe - n «
rater - Geschenkpackung J U • “

aus unseren Werkstätten . Repräsentativ im Gewand und nach -

• haltig in der Wirkung sind diese die richtigen und tüchtigen
Verkäufer . Verlangen Sie unsere unverbindliche Beratung .

L. SCHELLENBERG ’SCHE HOFBUCHDRUCKEREI WIESBADEN
Wiesbadener Tagblatt • Tagblatt - Haus , Langgasse 21 • Fernruf 59631

Noch vieles andere sehen Sie in unseren Schaufenstern

Strumpfhaus

RADIO
Fach - Geschäft

Dipl . - Jng .

HAUSSMANN
& EGGELING
Kirchgasse 29 - Ruf 25788

Anzeigen
im Wiesbadener I

Tagblatt
arbeiten für Sie S

Kraut
Spezialitäten

Selbst
eingemachtes ,

echt schwäbisches

Filder- Sauerkraut
lose Blätter f. Wickel

Weiß - und Rotkraut
frisch geschnitten ,

in jeder ge¬
wünschten Menge

Christ
Elektrische

Krautschneiderei
Ecke Roon - und

Westendstr . T. 25894

WM
fcicftt gemacht
Alte Gold - und

Silbersachen
rechne ich bei
Einkäufen an ,
oder zahle auch
dafür gern

Largekt
Uhrmachermeister

IIIIIIIIIIHIIIIIIIIHIUIIIHIIIIimil

fiotWti

Salttaföen
entzückend ickön .

Rohrmöbel -
Werkktati

Seniel .
Rbeinstrahe 62 .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllll«
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Ein neues Möbelstück

bringt Sonne u . Glück

Bismarckring 9

Ehestands - Darlehen
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Enö/rch Stilauf in flusfidjt .

Nach dem offiziellen Auftakt am vergangenen Sonntag
auf der Zugspitze soll am nächsten Sonntag der Skiwinter
nun auch in den deutschen Mittelgebirgen seinen Einzug
batten . Es find gleich drei größere Veranstaltungen vor -

geieben . Die bedeutendste ist der finnische Langlauf bei

Z i n n w a l d im Erzgebirge . Das Meldeergebnis verzeichnet
neben den Nennungen der Vorjahrssieger , der Dresdener
Jäger mit Oberjäger Povva . auch Teilnehmer aus dem
Sudetengau . Reichenberg . Aussig , Joachimstal und Tevlrtz
nehmen den Kampf mit den Sachsen auf . Im Riesengebrrge
wird der Langlauf „ Rund um Brücken berg " ausge¬
tragen . Hier vermisst man Günther Meergans , der an ,einem
Lehrgang im Arlberggebiet teilnimmt . und Gunther
Adolph , der wegen seiner Verletzungen in diesem Winter
wohl kaum starten wird . Die dritte Veranstaltung ist ein
Eröffnungsspringen aus der Adolph - Schanze im
Riesengebirge an der neuen Schlesischen Baude . Veranstalter
sind hier die Hirschberger Jäger .

Sudetendeutsche Skitermine .

Das Reichsfachamt Skilauf hat jetzt für den Gau
Sudetenland die Skiveranstaltungen des Winters geneh¬
migt . Die wichtigsten Veranstaltungen sind : 26 . Dez . :
Sprunglauf in Svindlermühle : 1 . Jan . : Sprunglauf in
Svindlermühle : 8 . Jan . : Skiwettkämpfe der HI . : 14 . und
15 . Jan . : Wettläufe in den Kreisen : 11 . und 12 . Jan . : Eau -

meisterschaften in Johannisbad : 28 . Jan . : Skiwettkämpfe
der SA - Gruppe Sudetenland : 12 . Febr . : 50 - tzm -Dauerlaus
des WSV . Hohenelbe : 25 . /26 . Febr . : Internationale Ski -
wettkämpfe in Harrachsdorf : 28 . Febr . : Reichsoffener
Sprunglauf in Svindlermühle : 5 . März : Gauoffener
Sprunglauf in Wittkowitz : 6 . /7 . März : Mai - Skirenncn an
der Wiesenbaude .

Jeschkenbahn wird ausgebaut .
Die Jeschkenbahn bei Reich en berg , auf der am 4 .

und 5 . Februar die Europameisterschaften im Rodeln
durchgeführt werden , wird durchgreifend umgebaut . Die
Doppelkuroe wiro gestreckt und so überhöht , daß die Fahr¬
geschwindigkeit nicht mehr beeinträchtigt zu werden braucht .
Schon jetzt kann gesagt werden , daß dieses grobe Ereignis
im sudetendeutschcn Wintersport Format und Farbe ,be -
konimen wird , stellt doch eine starke internationale Beteili¬

gung in Aussicht . Der norwegische Schlittensportoerband hat
bereits seine Teilnahme zugesagt .

Itlädels leinen fliegen .

Dah Männer fliegen , ist im Dritten Reich eine Selbst¬
verständlichkeit geworden , dah weiterhin unsere Pimpfe
Modelle bauen , um sich durch diese Tätigkeit die ersten
Grundbegriffe der Fliegerei für die spätere fliegerische
Schulung anzueignen , bat sich ebenfalls als notwendig er¬
wiesen . dah aber Frauen fliegen , leuchtet wohl manchem
nicht als die richtige Betätigung ein . Das ist aber eine
überholte Auffassung . Das Fliegen ist auch für die Frauen
ein ausgezeichneter Sport , der schon viele Anhängerinnen
gefunden hat . In das Aufgabengebiet des NS .- Fliegerkorvs :
Heranbildung einer fliegerischen Jugend sind die «rliegcr -
srauengruppen mit einbczogen worden . Sie unterstützen die
RSFK .- Einbeiten bei Veranstaltungen . Fluglagen und
sonstigen Anlässen organisatorischer Art . Daneben ist den
Mädels natürlich auch Gelegenheit geboten , selbst zu
fliegen . Die Frauen haben doch gerade schon oft genug be¬
wiesen , — denken wir nur an unseren weiblichen Flugkavitän
Hanna Reitsch — , dah sie fliegen können .

Zunächst wird die Frauengruvve . die mindestens fünf¬
undzwanzig Teilnehmerinnen umfassen soll und zum RS --

Fliegerkorvs im Förderverhältnis steht , im B a u d i e n st
eingesetzt , um Fluggerät und Werkzeug kennenzulernen .
Theoretische Schulung : Geschickte der Luftfahrt .
Baustoff - und Werkzeugkunde , Wetterkunde usw . werden
nebenbei durckgeführt . Nachdem sich die Frauengruvve so
im organisatorischen und merkstattlicken Einsatz bewährt hat ,
gebt es ins E e l ä n d e . wo die ersten Rutscher unter An¬
leitung des Fluglehrers vom NS . -Fliegerkorvs gemacht

$ d) atfmacfjri (f) ten .

Um die Wiesbadener Stadtrncifterfchaft .

Auch die 2 . R u n d e um die Wiesbadener Stadtmeiiter -
sckaft wies noch kein vollständiges Programm auf . Nachdem
nunmehr mit Kreih auch der letzte Postivortler ausgeschieden
ist , bat auch die Abwicklung der Sviele der Eruvve lb eine
Verzögerung erfahren . Glücklicherweise jedoch konnte auch
diese Lücke rasch geschlossen werden : Krebs , der für Bad
Nauheim am ersten Brett ivielte . und wiederholt in Fern -
vartien beachtliche Erfolge davongetragen bat . ist der Schach¬
gemeinschaft beigetreten und wird an Stelle von Kreih das
Turnier mitmachen . Mit Krebs bat die Schackgemeinschaft
den Abgang von Ruvve schneller als erwartet wieder aus -
gleichen können , ein im Hinblick auf die kommenden Aus¬
wärtsturniere sehr erfreulicher Umstand .

Als einzige konnte die Eruvve la mmtliche Sviele
unter Dach und Fach bringen . Dabei ist vor allem die Kurz -
vartie Bleutgens erwähnenswert , der ausgerechnet dem
Eröffnungstheoretiker Krautmann im 10 . Zuge eine Falle
bereitete , durch welche dieser eine Figur einbühte . worauf er
in nachahmenswerter Fairneß sofort aufgab .

Wohl den spannendsten Kampf lieferten sich Krissel und
Steinmetz in einer 40zügigen skandinavischen Partie . Von
beiden hizarr behandelt , ergab sich ein eigenartig zerrissenes
Eröfsnuikgshild . in welchem zunächst der Weihe einen Bauern
verlor , diesen dann doppelt zurückgewann , um auf eine ge¬
schickte Wendung des Nackziebenden schliehlich doch mit einer
Qualität ins Hintertreffen zu geraten , die ihn nach wechsel -
vollem Sviel die Partie kasteie . Doppelt schmerzlich für ihn .
denn auch aus seiner Hängepartie gegen Becker war trotz
aller Anstrengungen nichts herauszuholen .

Beckers allzu große Zaghaftigkeit brachte ibn gegen den
diesmal überraschend unternehmungslustigen Dierkes in
einem Königsläuferspiel schon bald in Stellungsnackteil .
Als er zu allem Unglück auch noch den Svrrngertausch auf f3
zulieh , hatte Dierkes leichte Mühe , das Lock im Königs¬
flügel zu sckönem Mattangriff „ auszuweiten

'
.

In der E r uv v e lb kamen nur zwei Partien zum Aus¬
trag . Linn scklug gegen den Draufgänger Linnmann eine
gänzlick verfehlte Taktik ein . indem er sich durch „ massive "

Verteidigung der gefürchteten Attacken seines Gegners zu
erwehren suchte . Dah ihn dennoch — und zwar ausgerechnet
in „ feiner " Karo - Kann -Partie bereits nach 27 Zugen sein

Schicksal ereilte , mag ihm eine interessante Lehre gewesen
' " " '

Auch Horchler dürfte in der 40zügigen indischen Vertei¬

digung gegen Dommermutb um eine Erfahrung reicher ge¬
worden sein . Die Öffnung der g -Lrnie im 15 . Zuge als Folge
eines verfrühten Bauernoorstotzes brachte Dommermutb
zwangsläufig in Gewinnstellung , die et dann auch konse -
auent in feiner Manier zum Siege ausnutzte .

Die E r u v v e Io meldet nur »wer Siege des Stadt¬
meisters . Verhältnismäßig frühzeitig , entickieden der wecksel -

volle Kamvf gegen Rotb . den der Biebricker durch «riguren -
einbutze verlor , schwer errungen dagegen icner gegen den
überraschend gut aus der Eröffnung herausgekommeuen
Semltns , her in einem korrekt behandelten Damengambit

Freitag , 9 . Dezember 1938 .

Kein Kampf Reuse ! gegen Leu Sarve » .

Nach den vorliegenden englischen Pressestimmen,erfahren
die Nachrichten von einem Kampf von Walter Nemel gegen
den neuen britischen Schwergewichtsmeister Len Harvey vor¬
erst keine Bestätigung . Allem Anschein nach ist diese Paarung
den englischen Veranstaltern nicht angenehm , was rm Hin¬
blick aus die früheren erfolgreichen Kämpfe von W . Nemel
in London zu verstehen ist . Man dürfte befurchten . boR
Neusel möglicherweise auch in diesem Falle wieder den In¬
haber der britischen Meisterschaft besiegen und damit alle
weiteren Veranstaltungsvläne umwerfen wird . Wie ge¬
meldet wird , sind Verhandlungen in der Schwebe , um den
amerikanischen Exweltmeister Max Baer für einen Kamvf in
London gegen Len Harvey zu verpflichten . Weiter wird auch
an einen Weltmeisterschaftskampf von Len Harvey im Halb¬
schwergewicht gegen den amerikanischen Titelinbaber John
Henry Lewis gedacht , der allerdings am 27 . Januar noch in
der Schwergewichts - Weltmeisterschaft gegen seinen Rasse¬
genossen Joe Louis in New Bork anzutreten bat .

Wie in diesen Tagen bekannt geworden ist , werden im

nächsten Monat wieder die Rekordfahrten auf der . Rerchs -

autohahn aufgenommen werden . Dann ist es fast etn -jaot

her . dah der unvergeßliche Bernd Rosemeyer von

einem tragischen Schicksal ereilt wurde . Rosemeyer ist nicht

mehr , aber sein Erbe liegt in guten Händen . Es gibt keinen

Stillstand , es wird unermüdlich weitergearbeitet auf . der

Linie , die einmal für richtig erkannt wurde . Allerdings

werden die neuen Rekordversuche unter wesentlich günstige¬

ren Bedingungen wieder ausgenommen . Damals fanden

die Fahrten bekanntlich auf der Reichsautobahn ber Darm¬

stadt statt , die gegenüber den bis dabin benutzten Rekord -

strahen große Vorteile bot . Trotzdem muhte man aber er¬

kennen . dah noch vieles zu bessern war .

Im Berussboxsport

mangelt es zur Zeit an Kämpfen von wirklich internatio¬

naler Bedeutung . So ist es auch zu erklären , dah man den

vor Jabresfrist von Schmeling in der . 5 . Runde k o . geschla¬

genen Amerikaner Steve Dudas wieder über den Großen

Teick kommen lieb , damit er unseren Europameister Läzek

prüfe . Die Notwendigkeit dieses Kammes war nicht klar er -

sichtlich und ist es auch nicht nach dem Treffen geworden , das

Lazek bekanntlich über 15 Rmiden nach Punkten gewann
Einen Vergleich zwischen dem Wiener und Schmelmg konnte

man ja nicht ziehen , weil Dudas in dem einen Jahre

zweifellos schwächer geworden ist und andererseits Schme -

Hng heute in seiner Kampfkraft überhaupt nicht eingeschatzt
werden kann . Es wäre also ebenso schön gewesen , wenn man

einen der vielen starken Engländer verpflichtet batte . So

aber muh Dudas den Brot ( sprich : Devisen ) erst weiter , ab -

oerbienen unb minbestens einen weiteren Kamm bestreiten ,
ber für Weihnachten in Königsberg vorgesehen ist Dort soll

W a l l n e r sein Gegner sein , ber kürzlich gegen ben stein¬
alten Hower eine so klägliche Figur gemacht hat . Vielleicht
aber finbet sich doch noch eine andere Losung Wenn bei¬

spielsweise Kölblin in dieser Woche in Berlin gegen
di Meglio besteht , wäre er zweifellos als Gegner für
den starken Dudas mehr geeignet , denn im Berufssport wer¬
den ausdauernde Boxer gebraucht , die genügend Stehver¬
mögen ähnlich wie Lazek besttzen .

Die neue Rekordstrecke .

So ist die neue deutsche Rekordstrecke innerhalb des

Netzes der Reichsautobahnen entstanden . Sie befindet sich

zwischen Bitterfeld und Dessau auf der . Strecke

Berlin — Leipzig und stellt in ihrer . Art eine einzigartige

technische Schöpfung dar . Auf 14 Kilometer Lange erstreckt

sich ein völlig ebenes Band von 29 Meter Breite , bas nur

durch vier weitgespannte Brücken überschritten wird . Diese

Brücken sind so gebaut , dah sie keine Windstorungen ent¬

stehen lassen , wke überhaupt bei der Anlage der Rekord¬

strecke darauf gesehen wurde , dah die . gefährlichen Wmb -

wirbel , die aus einfallenden Seitenwinden entstehen , ver¬
mieden werden . Hier also werden im Januar wieder Renn -

ungetüme unb bie winbschnittig verkleibeten Motorräder

rasen . Hauvtakteur soll ber Europameister Caraccrola
sein , ber mit bent Mereebes -Benz -Rennwagen bte bestehen¬
den Höchstleistungen angreifen wirb . Die Motorraber der
Auto - Union , die ebenfalls eingesetzt werden sollen , werden

vermutlich von den beiden Weltrekordfahrern Kluge und

Winkler gesteuert .

In mehreren Sätteln gerecht .

Es hat schon manchen Sportler gegeben , ber in mehreren

Sätteln gerecht war . Der bekannte Berliner Ehmer , ber

nach einer über ein Jahrzehnt langen enolgreicken Lauf¬

bahn als Rabrennfahrer immer noch in ben Rennen seinen

Mann stellt , hat seine Liebe zum Trabersport enibeckt unb

auch hier Erfolge feiern können . Dieser Tage steuerte er tn

einem Trabrennen für Amateure ein Pferd zum Stege , unb

damit war Ehmer nach Max Hahn bereits ber zweite Rad¬

rennfahrer , ber auch im Sulky siegreick bleiben konnte . ^
Das

lenkt übrigens bie Aufmerksamkeit auf einen anderen yau .
In Wien lebt ber Rabrennfahrer Wazulek . der aber auch

als Eisscknelläufer bekanntgeworben ist . wen er im letzten

Winter beinahe bie Europameisterschaft vor den großen
Norblänbern gewonnen hätte . Wazulek hat sich nach biesem

Beinahe - Ersolg entschlossen , nicht mehr auf bem Eis zu

starten , sonbern lieber dem Radsport treu , zu bleiben . Das

ist schade , weil wir gerade an Eisschnelläufern von Klasse

Mangel haben und auf die Mitwirkung des Wieners ge¬
rechnet haben , zumal eben Wazulek als Radfahrer langst

nicht mehr so grobe . Klaste darstellt wie als Elslauier .

Gute Aussichten im Eishockey .

Beim Eislauf kündigen sich die groben Ereignisse schon

frühzeitig an . Eben erst sind die besten deutschen Eishockey -

Spieler in Wien einer frühen Generalprobe unterzogen
worden , um auf ihre Eignung für die künftige National¬

mannschaft geprüft zu werden ^ Gleichzeitig wurde bekannt ,

datz für die im nächsten Februar stattfindenden E t . s -

Hockey - Weltmeisterschaften Deutschland als eine

der stärksten Nationen betrachtet wird . Die Teilnehmer wer¬

den in vier Gruppen eingeteilt , an deren Spitze leweils bte

stärkste Nation gestellt wirb : neben Kanaba . Englanb unb

ber Tschecko - Slowakei ist auch Deutschlanb .ausersehen wor¬

ben . Das sollte uns ein Ansporn sein , an bie großen Zeiten
von früher anzuknüpfen , in benen Deutschland bie erste Rolle

in biefer Sportart mitgesvielt bat . übrigens ist es nicht aus¬

geschlossen . bab bie Tschecho - Slowakei noch aus ber .Zahl ber

vier Besten ausscheidet , weil sie von ber Schweiz im ersten

Länberspiel bieses Jahres geschlagen würbe . Die Eidgenossen
verdienen eine Plazierung in erster Reihe und werden da¬

her vielleicht in die Bresche springen .

Boxen .
*

Wiesbaden gegen Frankfurt . Sonntag . 11 . 12 ., Paulinen -
schlötzchen . 20 Uhr . Deutscher Meister Schöneberger
und Bamberger im Ring .

Hockey .

WTSK . — Schwarzweib Köln : Samstagnachmittag :
13 Uhr : 2 . Männer : 15 Ubr : L Männer .
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werden . Sämtliche Betätigung erfolgt getrennt von den
männlichen Gruppen . . .. . ,

Nachdem in Mainz . Wiesbaden und Sranhurt a . M .
berits seit einigen Jahren solche «xlieger - Frauengiupven be¬

stehen , in denen Mädels durch vorbildliche Kameradschait
auck wirklich vorbildliche Arbeit leisten , konnte letzt in
Darmstadt ebenfalls eine solche Frauengruvve gegründet
werden , die vom dortigen N « FK . sturm 1/77 betreut wird .
Es ist zu hoffen , dab in noch mehr Orten des Rhein -Main -

Eebietes Frauengruvven gegründet werden . Der Reichs -

sender Frankfurt wird in den kommenden Wocken öfters
Reportagen aus der Arbeit . dieser 5heger ; 5rauengruppen
bringen , um Eltern und Mädels Eindicken die hier ge¬
leistete Arbeit zu geben und damit auch die letzten Vorur¬
teile zu nehmen .

Bei den Wiesbadener Segelfliegern .

Am vorigen Sonntag .. herrschte Hochbetrieb auf dem

Wiesbadener Segelfluggelände bi re, ter der Platte .
Die Wiesbadener Segelflieger des NS K . und die Jung¬

piloten der H I . konnten an diesem Tage recht gute Erfolge

verzeichnen . Bei günstigem Westwind wurden 17 . Bedin¬

gungen geflogen ; drei Piloten bestanden die - Pr ufung .

Für kommenden Sonntag ist roteberum für ben Fliegersturm

11/75 bes NSFK . unb bie vJ . -Fliegergefolgschaft grober
Flugbienst angeietzt . Vielleicht wirb es manchen Wies -

babener verlocken , an biesem Tage einmal seinen Spazier¬

gang zur Platte zu machen , um bort am Taunushang bem

sportlichen Treiben unserer Jungflieger zuzuschauen .

Der bekannte Autorennsahrer Seaman heiratet eine

Deutsche .

Der bekannte englische Autorennfahrer , ber für
Mercedes - Benz in internationalen Rennen so manchen

Sieg herausgefahren hat , mit seiner jungen Gattin , ber

Münchnerin Erika Popp . Die Hochzeit fand in London

statt . ( Weltbild , K .)

mit Stellungsvorteil und Mebrbauern zweifellos Gewinn¬
aussichten batte , bis ihn die verwirrenden Fesielungs -

manöver seines routinierteren Gegners doch noch zu Fall
brachten .

Im Winterturnier der Schachgemeinschaft
ergibt sich bereits nach der 2 . Runde ein interessantes Bild .
Während die Gruppen 11b , Illa und IV sämtliche Spiele
abgewickelt haben , mutzte in den Gruppen 11a und llld die
Mehrzahl der Partien ergebnislos abgebrochen werden .
Diese beiden Gruppen scheinen also am ausgeglichensten be¬
setzt zu sein , und man darf wohl mit Recht gerade hier die
schärfsten Kämpfe erwarten . In der Tat weisen dis Partien
der 2 . Runde durckweg eine beträchtliche Länge auf . 63 Zuge
lang wehrte sich Kunkel in einer Philidorverteidigung gegen
Kortbaus , bis es letzterem gelang , seinen Materialvorteil
zur Geltung zu bringen . Unentschieden trennten sich in einer
slawischen Verteidigung Bernhöft und Erachul , nachdem sich
in den 56 Zügen der Partie keine Eewinnmöglichkeii . er¬
geben hatte . Ohne Ergebnis schlietzlich blieb auch ein Eiuco
piano zwischen H . Menz und Votta . eine beiderseits kühn be¬
handelte , wildbewegte Partie , die nach 40 Zugfolgen mit
Qualität und Mebrbauern für H . Menz abgebrochen wurde .
Die Hängepartie Korthaus gegen Erachul ging erwartungs¬
gemäß nach kurzem Kampfe an Korthaus . der damit mit
2 Punkten an der Spitze der Tabelle steht .

Die Gruppe üb weist in Klein unb W . Krame zwei
Tabellenführer auf . Klein vermochte burch besseres Mittel¬
spiel sowohl eine 30zügige italienische Partie gegen Junkers
als auch ein Königslauf erspiel gegen ben einen Turm ein¬
stellenden Wagner für sich zu entscheiden , während Krause
in einem 44zLgigen Mittelgambit über ben burch falschen
Abtausch eine Figur einbüßenben Krumeick sowie in einer
unregelmäßigen Partie über ben schwach eröffneten Eickner
siegreich bleiben konnte . Junkers unb Krumeick trennten
fid )

Die Gruppe Illa hat z . 3t . in Braun ihren Tabellen¬
ersten . nachbem bieser Biebeler in einem Dreispringerspiel
bas Nackiehen gab . Lamberti unb Lill einigten sich in einer
langatmigen sizilianischen Partie nach bem 51 . Zuge auf
Remis , unb Herzog machte burch Einstellen seiner Dame
R . Schubert ben Gewinn mehr als leicht .

Zu einem interessanten Enbspiel kam es in einem
58zügigen Damengambit zwischen Reymann unb Rolling .
Selbst auf Matt Hebet , vermocht Rolling in geschickter Ver -
teibigung bas Unheil in letzter Minute zu bannen unb auf
einen . Fehlzug Reymanns hin Spiel unb Punkt an sich zu
bringen . Groß stand gegen Schumann auf Grund Läufer¬
verlusts in der Eröffnung von oorneberein auf verlorenem
Posten und mutzte ein Damengambit im 34 . Zuge aufgeben .

In der 4 . Klasse sind Angermann und S . Schubert
führend . Ersterer hatte gegen den unerfahrenen Wiesen
naturgemäß leichtes Spiel und erzwang rasch ein 12zügiges
Matt . K . Schubert geriet gegen H . Schubert bereits im
18 . Zuge eines Königsgambits in entscheidendem Nachteil ,
so daß die Endniederlage nur noch zu einer Zeitfrage wurde .
Keller endlich führte eine — wenn auch unkorrekte — Matt -
fombination gegen den schleckt parierenden Altenkirch schon
im 23 . Zuge zu erfolgreichem Ete .

cJpotf ttnD eJpiel .

c/potl ßalcMüje/i
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Allzustürmischer Liebhabergreis .
- Frankenthal , 7 . Dez . Bon dem 67jährigen Michael

Bahrdt aus Frankenthal kann man keineswegs sagen : . .Der

Bart ist ab .
“ Denn der doch immerhin tn höherem Lebens¬

alter stehende Mann verliebte sich nach dem Tode seiner

Frau in eine 70jährige . geschiedene ^ rau . Das Verhältnis

wurde allerdings bald durch die Ettersucht , des Liebhabers

empfindlich gestört , der an der Treue seiner greisen Ee -

Briefe an den Gauleiter .

Anonym zwecklos .

Zn zunehmendem Matze gehen in der letzten Zeit an den

Gauleiter persönlich wie an die Eauleitung anonyme

Schreiben ein , die um Abstellung angeblicher Mitzstände

bitten . Der Gauleiter macht daher erneut darauf aufmerksam ,

datz sämtliche Schreiben dieser Art keine Bearbeitung er¬

fahren , sondern in den Papierkorb wandern .

Mit Recht mutz angenommen werden , datz anonyme

Beschwerdesteller nichts anderes als Nörgler und Querulanten

sind , da keinerlei Grund vorhanden ist , sachlich berechtigte

Beschwerden mit dieser Feigheit vorzutragen . Dies umso

weniger , als selbstverständlich niemand , der aus ehrlichem

Wollen zur Abänderung eines Mißstandes eine Beschwerde

veranlaßt , irgend einen Nachteil erfährt , sondern im Gegen¬

teil des besonderen Schutzes der Partei sicher sein kann . Alle

jene Beschwerden aber , für die der Antragsteller nicht den

Mut aufbrachte , seinen Namen hinzusetzen , werden als

Denunzantenmachwerk betrachtet und dement¬

sprechend behandelt . Die Betroffenen mögen daher Mühe und

Portokosten sparen , — mit derartigen Methoden kommt keiner

auf seine Rechnung .

Schweres Grubenunglück i « Kanada . Wie aus Quebec

gemeldet wird , wurden am Donnerstag in einer Grube in

Thetfort sieben Zechenarbeiter verschüttet und getötet .
3m größten Silberbergwerk der Welt wird gestreikt . Die

Belegschaft des Bergwerkes Real del Monte in Packuca im
Staate Hidalgo ist in den Streik getreten . Die 6500 Mann
verlangen von der amerikanischen Gesellschaft , die das Berg¬
werk besitzt , Lohnerhöhung , zuerst 30 Millionen Pesos , zu¬
letzt nur noch vier Millionen . — Es handelt sich um das
größte Silberbergwerk der ganzen Welt , das täglich zwei
bis drei Tonnen Silber förderte .

Eerichtssaal .

* Jüdischer Steuerschieber in Dauzig verurteilt . Gegen
den vor einigen Tagen wegen Steuerverbrechen verhafteten
jüdischen Kaufmann Julius 2 e w e l o w s k i , der in der
Systemzeit auch Danziger Senator war , Hai die Steuer »
behörde eine Strafe von 100 000 Gulden festgesetzt . 2ewe -
lowski ist nach Zahlung der Strafe aus dem Gefängnis ent¬
lassen worden und hat sich ins Ausland begeben .

e < » ■ ■ ■ ■• | - des Retehsweffer -

WetterbenchtÄÄ

— Mainz . 8 . Dez . Das zehnjährige Töchterchen einer

diesigen Familie wollte am Mittwochnachmittag eine er¬

krankte Freundin besuchen . Auf dem Wege dorthin kam das

Mädchen zu Fall und zog sich einen Sckabelbruckzu . an

dessen Folgen es wenige Stunden nach der Einlieferung

ins Krankenhaus starb .

anäuitimmen
^ ^ nt bie in Gärten und Anlagen eifrig und

flink herumturnende Koblmeise . Wie aller Meisen

Liedchen ist auch ihres bescheiden : es besteht eigentlich nur

aus hübschen Lockrufen , die allerdings mannigfaltig sind .

Hinzu kommt , daß nicht wenig Meisen sich auf das .. Spotten

verstehen , d . h . wenigstens Teile fremder Vogellieder nach¬

ahmen . So wird man also garnicht selten in den grauen
und kalten Tagen dieser Jahreszeit eine kleine anmutige

Komposition im kahlen Geäst Horen und beim Hinschauen

l ine o M me tte . mt tt >e den .
Herbst nach . dem . Süden

ziehen , aber dennoch oerbältntsmäBig widerstandsfähig ststo .

gehört das R o t k e h l ch en . Die meisten Rotkehlchen machen

keine weite Reise , wenn sie die Winterauartiere aufsuchen .

Von Süd - und Westdeutschland nach Frankreich , von Nord¬

deutschland nach Suddeutschland , das bedeutet im allge¬

meinen für das Rotkehlchen genügend klimatische Ver¬

änderung . Es ist allo auch jetzt gar kein seltener Vogel bet

uns Da es nicht nut sehr flink ist , sondern auch meist am

Boden und durchs Eestrüvv huscht , so siebt man es selten ,
sein Heller scharfer Warnlaut dagegen ist nicht zu überhören .

Das Lied des Rotkehlchens gehört zu den schönsten unter den

einheimischen Vogelliedern . Seine feierlich - getragene Welfe ,

zusammengesetzt aus leisen und lauteren Tönen , etwas

melancholisch klingend tut unser Empfinden und aut Mou

gestimmt , ertönt in der warmen Jahreszeit besonders

morgens und abends seht häufig . Rührt es im Winter an

unser Ohr ., so bleiben wir betroffen und dankbar stehen
Am eigenartigsten mutet uns im Winter vielleicht die

kuM gteeriie bis KsldtzVDsr sv , bie dex Volksmund

Nus dem Rheingau .

) ( Eltville . 8 . Dez . Gegenüber rund 1100 Salbstuck

( rund 6665 Hektoliter » int Voriaht sind tn die,em Jahre

rund 915 Halbstück ( 5480 Hektoliter ) Wein geerntet worden .

— Die Eltviller Turnerinnen und der BdM . . breiten ge .

meinsam im „ Gutenberg
“ eine frohe Rikolausseier ab .

) ( Kiedrich , 8 . Dez . Unter Kreischormeister R . Vacom -

Eeisenheim gab der MEV . „ Liederblüte “ em gutbesuchtes

Konzert Es wirkte in der Veranstaltung das Etreichauartett

Karl Seibel -Wiesbaden mit .

) ( Erbach , 8 . Dez . Das Erbacher Jungvolk sammelte

einen hochbeladenen Wagen mit Altmetall und Altmaterial .

) ( Winkel , 8 . Dez . Im Rahmen eines Kameradschafts -

abends zum Nikolaustag .. zeigte die . Sängervereinigung mit

dem Vortrag von volkstümlichen Liedern und alten Volks¬

liedern . wie sehr ihr die Pflege des deutschen Liedgutes

Verpflichtung und verantwortungsvolle Aufgabe ist .

) ( Hallgarten , 8 . Dez . Beim Standesamt sind im No¬

vember fünf Geburten , zwei Eheschließungen und etn Sterbe »

fall beurkundet worden .

) ( Geisenheim , 8 . Dez . Das Treudienst - Ebreiizeichen tn

Silber erhielt Reichsbahnsekretär Jakob Semmlcr .

Ail der öinbenburgbrude verursachte em Scklevvzug eine

Verkehrsstockung , die sich bet dem . zur Zeit stärkeren Sckms -

verkehr derart auswirkte , das die nachkommenden Scklevv -

züge bis unterhalb von Rüdesheim hängen bleiben mußten .

Die Störung dauerte mehrere Stunden .

) ( Rüdesbeim . 8 . Dez . 2m Rheingauer Höhenort

Wollmerschied trug beim Holzfällen ein lallender

Baum dem Waldarbeiter Sck . eine schwere Verletzung am

Schulterblatt und . am Schlusielbein . ein . Der Verunglückte ,
der innerhalb weniger Jahre den dritten Unfall erlitten hat ,

mußte in das Wiesbadener Paulinenstttt gebracht werden .

m Ransel . 8 . Dez . Es ist der besondere Wunsch der

Kreissührung Rheingau des NS .-Reichskrlegerbundes , in

allen Rheingauorten Krlegerkameradfchaften zu haben . Sier

ist nunmehr eine Kameradschaft gebildet worden . Ihr sind

sofort 15 Mitglieder beigetreten , ihr vorläufiger Kamerad -

lchaftsführer ist Johann Dillmann . In der Grundungsver -

icmntlung sprach Kreisführer Salzig .

r . aftn und Westerwald .

Zwei Kindesmörderinnen hinget rchtet . Die am

31 . januar 1916 gebotene Frau Gertrud Jung aus Danzig
und die am 15 . Oktober 1910 gebotene Frau Matta

Szyglowiki aus Tannsee . Kreis Er . Werdet , sind am

Donnetstagfrüh hingerichtet worden . Frau Jtmg wat am

23 . Sevtember 1938 durch Urteil der Jugendschutzkammet
des Landgerichts in Danzig wegen Mordes mm Tode ver¬

urteilt worden , weil sie ihr fünflährrges Stiefkind Inge

Jung durch fortgesetzte Mißhandlungen und Nahrungsent -

ziehung zu Tode geauält bat . Frau Szyglowski wat am

15 Juli 1938 durch Urteil der Jugendschutzkammer des

Landgerichts in Danzig wegen Mordes zum Tode verurteilt
worden , weil sie ihr vierjähriges Stiefkind Renate

Szyglowski erwürgt Bat . Frau Szyglowski war außerdem

wegen versuchten Mordes an ihren beiden anderen Stief¬
kindern zu einer Zuchthausstrafe von insgesamt 15 Iahten
verurteilt worben .

Eisenbahnunglück bei Lüttich . Ein schweres Eisenbahn¬

unglück ereignete sich am Donnerstag bei Lüttich . Ein Pet -

sonenzug fuhr mit großer Geschwindigkeit auf einen fahr¬

baren Krahn . Dabei wurde ein vollbesetzter Eisenbahn¬

magen fast völlig zertrümmert . Durch die Glas - und Holz¬

splitter und durch die aus der beschädigten Lokomotive aus »

strömenden Dämpfe erlitten 27 Fahrgäste Brand - und

Schnittwunden . Mehrere Personen mußten in schwerver¬

letztem Zustande in ärztliche Obhuh gebracht werden .

Japanisches Verkehrsflugzeug abgestürzt . Ein japanisches
14sitziges Douglas -Verkebtsflugzeug , das den Dienst zwischen
Fukuoka ( Provinz Kyuschu ) und Taiboku auf Formosa ver¬
sieht . stürzte am Donnerstagmorgen bei Naha , der Haupt¬
stadt der Präfektur Okinawa ( Lntschu - Jnseln ) infolge einer
Motorstörung ab . Das Schicksal der acht Passagiere
und der Besatzung von vier Mann ist ungewiß .

durch die Worte „ Wie . wie hab ich dich — hiteb ! rotebergibt .

Dies Liebchen ist für unser Bewußtsein allzu sehr mit Ho » -

iommeritimmung verkniivit . als daß wir nickt höchst erstaunt

aufhorchen müßten , wenn mir es tn wrnterlick -kahler Lano -

schait vernehmen .

E i n Winterlied , sollte man glauben , würde auch ein unge¬

übtes Ohr wahrnehmen — das S ta r en l red . Denn bet Star ,

bieier wetterharte schnurrige Kerl , treibt li <b stets inSparen

in unseren Gärten unb Waldern umher . Er rnusmert auch

gern im Chor und trägt ein drolliges Potpourri aus 3timen .

Gurgeln unb Pfeifen vor . aus dem man " " tunter allerlei

Nachahmungen von Tierstimmen herausbort . Wie wunder -

lick gar , wenn er den idienen vollen Ruf des Pirols Horen

läßt , der uns schon tm Spätsommer verlassen hat .

Einer unserer Wintersänger ist sogar sprichwörtlich

geworden . „ Er freut sich wie etn Sckneekonig — bieier

Schneekönig , ber sich freut , ist niemand anders als der

Zaunkönig , nach dem Goldhähnchen unser kleinster Vogel ,

ein Künstler tm Nestbau und tm Gesang Es ist wirklich

ebenso erfreulich wie komisch , wenn man diesen kleinen Kerl

mit dem hochgestellten Schwänzchen bei Vegenwetter oder

Schneesturm irgendwo singend antrifft . Man fragt sich tm -

willkürlich , wer sonst auf der Welt noch Lust bat . unter

äbnlicken Umständen zu trillern und »u pfeifen Gewt «

niemand außer diesem Unikum , das der Volksvhantane zu

allerlei Märchen und seltsamen Geschichten Anlaß gab .

Man darf demnach die Erkenntnis , daß ber Pogelgeiang
mit bem Fortpflanzungstrieb äuiammenbangt . nicht zu etir -

seifig aufiaffett . Offenbar gibt es baneben bock guck noch

anbere Gründe für den Gesang der Vogel . ..Esistzum tiev

iniel eine bekannte Tatsache , bau Stubenvogel , bur * bas

Rasseln ber Nähmaschine ober burch Klavierspiel »um Singen

angeregt werben . Manche Vogel beginnen sogar bei plötz¬
lichem Erschrecken ober bei einer anberen unbehaglichen Er¬

regung laut zu schlagen . Man hat ferner beobachtet , daß
angeschossene ober dem Leuchtfeuer entgegensturzende Vogel

zu singen anfingen . Immerhin sinb das wohl,ziemlich teltene

Erscheinungen . Und es ist anzunehmen . daß das . was die

Vögel unter normalen Umständen im treten »um etngen
veranlaßt , nur ein Zustand ber Lust unb des Behagens
fein kann .

Wenn man sich entschließen kann , ben Boden der Natur¬
wissenschaft für einen Augenblick zu verlassen , so ist . man
versucht , in einer Paralele zur menschlichen Psychologie zu
sagen : ber Vogel macht sich mit seinem winterlichen Lieb
Mut . ben trüben Mächten ber Jahreszeit standzuhalten

* Kontoauszüge werben gefilmt . Einen Apparat für
Hinauf nahmen von Kontoauszügen hat kürzlich eine große

optische Fabrik in ben Vereinigten Staaten herausgebracht .
Dieser Avoarat kann Aufnahmen von Dokumenten bis zu
einer Breite von 28 cm machen unb bewirkt dadurch eine
wesentliche Vereinfachung des Vürobetriebes da das Heraus¬
schreiben ber Kontoauszüge erübrigt wird . Die fortlaufend
getriebenen Kontokarten werden am Ende des Monats
photographiert , und die Kopien erhalten die Kunden . Die
Firma selbst behalt nur ben Filmstreifen . Für ben Fall , daß
zu Kontrollzwecken eine Kontokarte benötigt wirb , rann ber
<jnlm projiziert werben . Ein weiterer Vorteil bes Ver¬
rohrens lMt . bartn , baß bie Fehlerquellen sich stark rebu -
sieren . ba Mißverstanbnisse Beim Abschreiben nicht mehr vor¬
kommen können . Dieses neue Verfahren wird seit kurzer
Zeit in großem Maßstab von norbamerikanischen Banken unb
Geschaitshausern mit umfangreichem Rechnungsverkehr an¬
gewendet .

liebten zweifelte , als diese einmal mit ihrem Schwiegersohn
spazieren ging . Die Streitigkeiten und Eifersuchtsszenen
häuften sich , wodurch die Gefühle ber Frau erkalteten . Der
stürmische Liebhaber brang hierauf am 17 . März b . 3 . ge¬
waltsam in ihre Wohnung ein , bereu Tür er mit einem

Hammer einschlug . Dann schlug er ber früheren Geliebten
mit bem Sammer so lange auf ben Kopf , bis ber Stiel ab¬

brach . Glücklicherweise überstand die Frau auch biefe
Attacke . Das Schwurgericht Frankenthal billigte bem Ange¬

klagten , ber offenbar aus Eifersucht unb keineswegs mit

Überlegung gebanbeit hatte , milbernbe Umstande zu unb

erkannte am 1. September gegen ihn wegen versuchten . Tot¬

schlags auf 2 % Jahre Gefängnis . Dieses Urteil ist

jetzt rechtskräftig geworben , nachdem bas vom Angeklagten

angerufene Reichsgericht feine Revision als offensichtlich un -

begrünbet verworfen Bat .

Wissen Sie scfyon . . .

. . . daß bie chilenische Hanbelsbilanz einen ganz eiaen -

artiqen Aktivposten aufweist , nämlich Meteore , die in Chile

in ungewöhnlichen Mengen gefunden würben und von Ge¬

lehrten ber ganzen Welt für wissenschaftliche Zwecke ge¬

kauft werben ?

. . . daß der neue Sender von Senates in Indien etn

Pausenzeichen erhält , das bie Stimme eines trompetenben

Elefanten widergibt ?

. daß man jetzt von sämtlichen Polizeibeamten in

Leicester ( England )
'
Fingerabdrücke nehmen will , um Ver¬

wechslungen bei ber « Untersuchung am ~ aiort eines Ver¬

brechens zu vermeiden ? ,

. daß ein Erdbeben auf Neuseeland die Uhr des Post¬

amts in ber Stabt Tangoi wieder in Gang gebracht hat

nachbem man lange Zeit vergeblich versucht hatte , die Uhr

zu reparieren ?

daß als erster Hinbu in der Geschichte Londons ber

Inder Dr . Katial zum Bürgermeister von Tilbury , einem

Londoner Vorort , gewählt wurde ?

. . . daß sich in China eine Liga gebildet hat , deren Mit¬

glieder sich verpflichten , nicht zu küssen , weil der Kutz euro¬

päische „ Einfuhrware
“

ist und man sich in China jetzt gegen

alles Fremde wehrt ?

datz in England die Verheirateten den höchsten An¬

teil
"

an Vermißten stellen ? Jährlich verschwinden in

London — wenn auch nur vorübergehend — a000 Ehegatten .

datz der Detroiter Ingenieur Watson eine Maschine

konstruiert hat , die jede Unterschrift originalgetreu kopiert ?

Selbstverständlich hat die Polizei diesen gefährlichen

Apparat sofort beschlagnahmt .

Witterungsailssichten bis Samstagabend :

Nach anfänglicher Aufheiterung wieder zunächst unbeständig und

zu Riederschlägen neigend , auffrischende Winde an » südliche »
Richtungen , tagsüber mild .

Wasserstand de » Rhein » am 9 . Dez . 1938 . Biebrich : Pegel
1,25 gegen 1,30 m gestern ; Mainz : 2,49 gegen 2,39 m gestern :
Singen : 1,68 gegen 1,52 m gestern ; Kaub : 1,84 gegen 1,62 m
gestern ; Köln : 2,06 gegen 1,92 m gestern ; Kehl : 1,96 gegen
2,07 m gestern

Welche Vögel singen im Winter ?

Frühling und Vogelgesang gehören zusammen . Es wäre

für unser Empfinden nur ein halber Frühling , " ^enn ber

fröhliche Cbor der Gefiederten fehlte . Der Vogelgesang steht

in engster Verbindung mit dem Fortpflanzungstrieb . <mr

das Männchen ist namlick der Gesang eines der eindrucks¬

vollsten Werbemittel . Er ist zugleich Kampfansage « egen den

Nebenbuhler und Ausdruck von Kraft und Lebenslust Gleich¬

wohl munes auch andere Grunde für das Singen der Vogel

geben . Wie wäre es fönst zu erklären — was zwar nur

den erfahrenen Freunden der Natur bekannt ist - - . baß das

Vogellied das ganze Jahr über niemals ganz verstummt ,

' Cl6 ?
5war2FinbtunjerttgroBen Eesangskünftler jetzt in freund¬

licheren Zonen . Dock gibt es unter ben Stand - , unb Strich¬

vögeln , bie unseren Minter ertragen können , einige Arten ,

denen wirklich kein Wetter zu schlecht ist , um etn Liebchen

Der erste Scknee auf den Westerwaldhöhen .

— Vom Westerwald , 8 . Dez . Von ben Höhen bes Wester -

malbes bis zu ben Hängen des Unterwefterwalbes hinab ist

in den beiben letzten Nächten ber erste Schneefall zu ver¬

zeichnen gewesen . Das Thermometer fiel in ben Nachtstunden

bis 6 Grad unter Null . Während der hohe Wester¬

wald durchweg eine Schneedecke meldet , hat sick ber Schnee

in bem unteren Teile bes Westerwalbes in Glatteis ver -

wanbelt . burch bas der Verkehr lehr erschwert wurde .

Dillkreis und Siegerland .

Empfindliche Geldstrafen wegen Preisüberschreitung .

— Biedenkopf , 8 . Dez . Wie das Landratsamt des

Kreifes Biedenkopf mitteilt , hat die Preisuberwackungs -

mit 3000 bzw . 2500 RM . bestraft .

Eroßfeuer .

— « etzdorf ( Sieg ) , 8 . Dez . 3m Ortsteil Grünebach bat

ein Eroßfeuer bie Werkanlagen der Avvaraiebau -Fabrik

Schrupp & Müller nahezu vollständig »erftqrt . Die große

Werkhalle brannte tarnt den darin , dennblichen wertvollen

Maschinen und Rohmaterialien sowie Fertigfabrikaten voll¬

kommen aus . Glücklicherweise gelang es . den vereinten

Bemühungen der Feuerwehren , etn ubergreifen . Des mros -

brandes auf die umliegenden Wobnanwefen — die vorüber¬

gehend bereits geräumt worden waren — zu verhindern .

Frankfurter Nachrichten .

Vorbereitungen für die Reichsgartenfchau 1943 .

- Frankfurt a . M „ 8 . Dez . Die Arbeiten am neuen
Botanischen Garten in Frankfurt a . M . auf dem Gelände des
Erüneburgparks sind jetzt zu einem gewissen ersten . Abickluy
gekommen . In fast zweijähriger Arbeit ist das Gelände voll¬
ständig umgestaltet worden . Es sind Wege und Pfade gebaut
worden , im niedrig gelegenen Teil ist etn großer See ent¬
standen . weiter nördlich befinden sich mehrere Heinere Seen
mit kleinen Inseln : hier werden , die versckiedenartigen dmit -

schen Wasserpflanzen anzutreften fein . 3m . nordöstlichen
Teil des neuen Botanischen Gartens wurde em '

künstliches
Steingebirge aufgetürmt . Hier findet unsere deutsche alpine
Flora ihren Raum , die durch die Angliederung ber Ostmark
unb des Sudetenlandes um viele Arten vermehrt und be¬
reichert wurde . Viele taufend Pflanzen . die in den ver¬
schiedensten Teilen Deutscklands ihre Heimat haben werden
hier auf engem Raum beieinander zu finden sein , zusammen¬
gefaßt zu großen Pflanzenfamillen oder . zu Pflanzengesell¬
schaften . Das Botanische 3nstitut der Universität Frankiurt ,
in dessen Händen die wissenschaftliche Leitung des Botanttcken
Gartens liegt , hat bereits mit der Beschaffung der Samen
für bie Bepflanzung des Gartens begonnen . Bis ttruhiahr
1939 wird auch durch Straßeneinziehungen ber alte Botanische
Garten mit bem Palmengarten , mit bem neuen Botanischen
Garten unb bem Erüneburgvark zu einer Einheit zusammen ^
geschlossen fein . Mit dieser Zusammenlegung ist zugleich auch
eine wichtige Voraussetzung für bie große Reichsgartenschau
geschaffen , die 1943 in Frankfurt a . M . abgehalten werben
soll . Im Haushaltsplan ber Stabt Frankfurt für 1938/39
sind dafür 300 000 RM . eingesetzt .
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Psund nicht mitgerechnet , von einer Million Pfund . Man
nennt Clive „ Sein er Maie st ä t reich st en Unter¬
tan . Clives Frau trägt bei einem Empfang am Hofe ein
Diadem , das einen Wert von 200 000 Pfund darstellt . Der
mame Clive wird ein Sammelbegriff für schnell reich ge¬
wordene Leute , und man sagt : Mister Soundso ist ein kleiner
Clive geworden .

Dock alle Ebren und alle Reichtümer können dem armen
Rabob Clive die verlorene Gesundheit nickt ersetzen . Er bat
sich in Indien das Oviumessen angewöhnt , denn das allein

Clives Riesenvorhaben ist geglückt . Als Feldherr , Po¬
litiker und Kolonialgewinnler steht er auf der Höhe seiner
(Erfolge .

Clive betritt die Sckatzkammer des weiland Suradicka ed
Daula . Dom Boden bis zur Decke reichen die Regale mit den
Stangen von Gold - und Silbermünzen , die in Musselin ge¬
wickelt . mit Schnüren zusammengebunden sind . In Fässern
werden die Silbermünzen verwahrt . In hohen Ständern
liegen Beutel , die Edelsteine der verschiedensten Art und
Gröhe enthalten . Don Gold - und Silbergeschirren . Schüsseln ,
Tellern und Leuchtern finden ssck unübersehbare Mengen .
An den Wänden hängen brillantenbesetzte Schwerter und
Dolche . In einem abgesonderten Raum werden die Kron -
iuwelen und die gröhten und wertvollsten Edelsteine , die
als Turbanickmuck dienen , verwahrt .

Unterdessen gehen die Dinge in Indien schlecht .
Clive in noch keine zwei Jahre in England , als er hört ,

daß in Kalkutta die unerhörtesten Intrigen ausaebrochen
sind , dah sich die Beamten schamlos bereichern , dah man
Rawabs für Geld ein - und absetzt , kurz , dah der Verlust
Indiens in den Bereich der Möglichkeiten gerückt ist .

( Fortsetzung folgt .)

befähigte ibn . die fürchterlichen geistigen und körperlichen
Strapazen auszubalten .

In London flüchtet er wiederum zu den kleinen , braunen
Kugeln . Hier aber , wo das Gegengewicht ununterbrochener
und starker Bewegung wegfällr . treten entsetzliche Folgen
ein . Der Wahnsinn streckte seine Hände nach Clive aus .
und es geschieht nicht selten , dah er in völlige Umnachtung
versinkt . Sui Berbern ist er verärgert . Man ehrt ibn zwar ,
aber man enthalt ihm vor . worauf er billigen Anspruch zu
haben glaubt : Er bat auf die Ernennung zum englischen
Lord gerechnet , aber der König macht ihn nur zum Lord
o f Irl and und verschlieht ibm dadurch den Eintritt in
das Oberbaus , am den Clive grohen Wert legt . Auch den
Hosenbandorden , auf den er gehofft hat . erhält er
nicht . Aber an anderen Ehrungen ist kein Mangel . Er
wird Abgeordneter des Unterbautes und die Königin über¬
nimmt Patenstelle bei seiner Tochter .

?n zugesagt hat .
,die Auszahlung

auf der Stelle

Clive braucht Stunden , um die Masse der Schätze zu be -
sicktigen . Endlich ist der Augenblick gekommen , den Vertrag
aus der Tasche zu ziehen und die Abrechnung vorzunehmen .

Jetzt ist es der Schatzmeister , der von Staunen ersaht
wird . *

„ Alle hier vorhandenen Schätze reichen nicht aus . die
Zahlung ab ^udeaen , die Mir Dschanar Ihnen zugesagt bat .
meine Herren "

, ruft der Schatzmeister aus . „ die Auszahlung
der vereinbarten Millionen kann unmöglich auf der Stelle
erfolgen .

"

Tagelang wird verbandelt . Eine Aufstellung aller vor -
bandenen Werte ergibt , dah die Hälfte der vereinbarten
Summen sofort entrichtet werden , und daß der Rest in drei
Terminen binnen dreier Jahre abgedeckt werden kann . Jetzt
zeigt sich . daß . wie Clive richtig vorausgesehen batte , die
dreihunderttausend Pfund für Omei Tickand nicht mebr anf -
zubringen sind . ~

Als der Kaufmann seinen Teil fordert und mit den
Gerichten droht , weist man ihm den gefälschten Vertrag vor .

Entsetzt starrt der Inder das Dokument an . Dann sinkt
er ohnmächtig um . - '

Sieben Millionen Rupien wurden in siebenhundert
Kisten verpackt , auf hundert Boote geladen und nach Kalkutta
gefahren . Das iss der elfte Transport .
Admiral Watson grämt ssch .

Bald danach langt ein zweiter an und schließlich ein
dritter . Insgesamt kassieren die Engländer zehn Millionen
Rupien Mit und in den folgenden drei Jahren nock einmal
dieselbe Summe . .

Mit einem Teil des Geldes errichtet Clive die Stadt
Kalkutta neu . Er läßt die alten Forts schleifen , baut an
anderen günssigen Stellen neue auf und verwandelt die
Stadt in eine uneinnehmbare Festung .

Der Jubel iss ungeheuer , in der Heimat wie in der
Kolonie .

Nur einer grämt sich , Admiral Watson . Er bat es ab -
gelehnt . Geschenke anzuneßmen . und nun hütet man sich , ihm
solche aufzudrängen . Mn bösartiges Fieber ergreift den
alten Herrn . Er stirbt mit den Worten :

„ Dieser Clive iss doch ein Genie !"

Von der gewaltigen Beute erhalt Clive 230 000 Pfund
als den ihm zussehenden Anteil .

Hinfort wohnt er in einem schönen Saus , trägt reiche
Kleider , spaziert , von Dienerscharen begleitet , durch die
Straßen , bietet das Bild eines großen Herrn , wie man bis
dahin noch keinen gesehen bat .

Was die Franzosen angeht , so iss es eine Kleinigkeit , sie
nunmehr überall zu vertreiben . Die Reste , die in Bengalen
kämvfen . werden nach Süden abaedrängt . Dort hat in¬
zwischen der französische Feldherr Lally St . David einge¬
nommen und ssck daran gemacht , Madras zu erobern .

Clive läßt einen Major gegen den Dekan marschieren und
zunächst den alten Bundesgenossen der Franzosen aus¬
räuchern . Danach iss es leicht . Madras zu entsetzen und zur
Belagerung von Pondicherry überzugeben . In der Folge
zeigt ssck . dah Clive gut daran getan hat . Kalkutta nickt
zu verlassen . Denn bald muh er Mir Dsckaffar zu Hilfe
eilen , der erneut angegriffen wird . An der Spitze von 40 000
Abenteurern marschiert her willensstarke Sobn des willen¬
losen Erohmoguls gegen Mursckidabad . Mit 450 Engländern
wirft Clive sick ihm entgegen und erobert Bengalen zum
zweitenmal . Der dankbare Mir Dschaffar erzeigt sich er¬
kenntlich , indem er die jährliche Packt von 27 000 Pfund , die
ih mdie Ossindien - Komvagnie aus bestimmten Verträgen zu
bezahlen bat . Clive überläßt .

Clive überlegt . Eine jährliche Rente von 27 000 Pfund
stellt in her Tat ein Geschenk bar , wie es auch in Indien nickt
zum zweitenmal vorkommt .

„ Ick banke Ihnen . Mir Dickaffar "
. sagt Clive schließlick ,

„ aber vergessen Sie nicht : Sie haben mir dieses Geschenk an -
geboten . ich habe Sie nickt darum gebeten . Ich batte Sie
auf den Thron gehoben , mußte Sie infolgedessen auf diesem
Thron schützen . Ich tat nickts als meine Pflicht .

"

„ Möge Allah es fügen , dah Sie bas Geschenk noch reckt
viele Jahre genießen "

, sagt her 3nber .
Dem Geschenk gesellen ssch Titel unb Ehren . Der Groß¬

mogul von Delhi ernennt Clive zum Munsub unb verleiht
ihm bas Recht , hie Fahne mit hem Zeichen bes Fisches zu
führen .

Zuriickgekebrt . muh Clive Kalkutta noch einmal vertei¬
digen . Diesmal zu Wasser unb gegen bic Holländer . Nur ein
Clive kann es wagen , mit drei kleinen , schlecht armierten
Schiffen gegen sieben große Linienschiffe vorzugeben .
Ä h m i r a I Clive manövriert derart geschickt , daß es ibm
gelingt , nacheinander drei der grohen Holländer durch Ar -
tilleriefeuer zu zerstören und die resslicken vier in die Fluckt
zu jagen . . _

Die Holländer erkennen , bas bte Franzosen sie im Stich
lassen unb baß sie den Frieden annebmen müssen , den Clive
ihnen diktiert . Sie . die viel länger in Indien sitzen als die
Engländer , vervflichten sich , vom indischen Festland zu ver¬
schwinden unb sich mit dem Besitz ihrer Inseln zu begnügen .

Clive bat Indien für England erobert . Er glaubt , den
Besitz gesichert zu haben . Da keine Gesundheit durch das
Klima schwer erichüttert iss . geht er 1760 nach London zurück .

Das erstemal iss Clive als Sieger von Areot in London
eingezogen . Nun erscheint er als der Eroberer Indiens , als
bet Bezwinger der .Franzosen unb her Hollänber .

Clive findet London als eine Stadt des Triumphes
wieder .

Die schweren Scharten , die Britannien wenige Jahre
zuvor auf fass allen Kriegssckauvlätzen erlitten hat . sind aus -
äewetzt . Die Franzosen , sind aus Nordamerika vertrieben ,
bei Lagos iss die französische Mittelmeerflotte , bei Quiberon
hie französische Atlantikflotte vernichtet worben . England
darf einen vollkommenen Sieg buchen , seine Herrschaft über
bie Welt iss Tatsache geworben

Da Englands großer Feldherr General Wolfe vor
Ouebeck geblieben iss . sammelt sich aller Ruhm auf Clives
Saunt Er wird wie ein König empfangen .

Und et lebt wie ein König . Er erwirbt Palässe und
stattet sie prunkvoller aus als je ein Nabob sein Haus ein¬
gerichtet hat . Phantastische Gerüchte über seinen Reichtum
laufen um . Man spricht , die jährliche Rente von 27 000

Die Flugzeugindustrie der anderen .

Flugzeugautzenhandel größer denn je .
Bei bett stark zunehmenden Lustrüstungen in aller Welt hat

stch auch der Außenhandel in Flugzeugen , Motoren und Teilen
tn den letzten Jahren gewaltig vergrößert . Nach sorgfältigen
Berechnungen , die in dem neuen Buch Rolf Wagenführs „ Die
Flugzeugindustrie der anderen "

(Sonderheft 48 des Instituts für
Konjunkturforschung . Hanseatische Verlagsanstalt Hamburg ) nieder -
geleät sind , wurde von den wichtigsten Auslandsstaaten 1933 für
72 Mill . NM . Fluggerät ausgeführt , 1937 dagegen bereits für
167 Mill . RM , Vom ersten Halbjahr 1937 bis zum ersten Halb¬
jahr 1938 hat sich die Ausfuhr erneut mehr als verdoppelt . Sie
wird , wenn sich diese Entwicklung fottsetzt , im ganzen Jahr 1938
bedeutend größer sein als in den letzten Jahren des Weltkrieges ,
und gleichfalls bedeutend größer als in den Jahren der „Welt -
wirtschaftskonjunktur " 1928/29 .

Jy der genannten Veröffentlichung wird mit Recht darauf
hingewieferr , daß bei einem so stark politisch bestimmten Geschäft ,
wie es der Export von Flugzeugen darstellt , alle statistischen Dar -
stÄIungen der Außenhandelsentwicklung natürlich starken Zweifeln
ausgesetzt sind . Sicher lind die AußeHandelsstatistiken lückenhaft .
Trotzdem geben sie selbst in ihrer Lückenhaftigkeit ein eindrucks¬
volles Bild von den gewaltigen Anstrengungen , die die einzelnen
Staaten machen , um gerade mit ihren Luftwaffen auf die Höhe
zu kommen . Die Zahlenunterlagen zeigen deutlich , daß die Aus¬
fuhr an Fluggerät sowohl aus wirtschaftlichen als auch politischen
Gründen strutturell besonders begünstigt ist . 1937 war der Welt¬
handel in allen Waren noch nicht einmal wieder so groß wie 1913 ;
die Ausfuhr wichtiger Auslandsstaaten an Fluggerät ist aber in
der gleichen Zeit von 11 auf 167 Mill . RM . gestiegen . Dabei
beschränkt sich der Welthandel in Fluggerät heute nicht mehr auf
die Vereinigten Staaten , Großbritannien , Italien und Frankreich
( Deutschland bleibt bei der Untersuchung außer Betracht ) . Ab¬
gesehen von den Niederlanden , die sich schon in der ganzen Nach¬
kriegszeit einen wichtigen Platz gesichert haben , sind neuerdings
auch die Tschecho -Slowakei und Polen als Verkäufer heroorgetreten .
Diese Staaten haben sich in der Nachkriegszeit eine eigene Flug¬
zeugindustrie aufgebaut unb können sich mit Fluggerät schon so
gut wie selbst versorgen . Andere Staaten wie Japan und die
UdSSR , kommen für den Export vorläufig nicht in Frage , da der
Inlandsbedarf in beiden Ländern laufend besonders groß ist .
Aber auch hier werden alle Anstrengungen gemacht , um eine
leistungsfähige Flugzeugindustrie ins Leben zu rufen . Schließlich
haben auch Jugoslawien , Rumänien und Schweden die Eigen¬
produktion von Fluggerät aufgenommen ; die volle Ligenver¬
sorgung ist aber noch nicht erreicht .

Bei den Aussichten des Flugzeugexports ist zu berücksichtigen ,
daß allmählich Verlagerungen vom sichtbaren zum unsichtbaren
Export eintreten . Mehr und mehr bemühen sich auch die indu¬
striell weniger entwickelten Staaten darum , statt fertiger Flug¬
zeuge die Laulizenzen zu erwerben , oft wird der Kauf von Flug¬
zeugen sogar von der späteren Lizenzgewährung abhängig gemacht .
Die Ausbreitung solcher Lizenzverträge kann auf lange Sicht zu
erheblichen Einschränkungen der sichtbaren Ausfuhr führen ; die
Erlöse der Industrie sinken natürlich nicht im gleichen Tempo , da
die Lizenzgebühren ost eine sehr wichtige Einnahmequelle bilden .
Bis auch diese Stufe überschritten ist , bas heißt bis alle Länder
sich im Flugzeugbau auch technisch selbständig gemacht haben , dürste
noch eine Reihe von Jahrzehnten vergehen — wenn cs überhaupt
zu einer allgemeinen Verselbständigung kommt .

~
Weinversteigerung .

Die vor einigen Jahren gegründete Winzer -Cenossenschast
Nierstein a . Rh . hat bisher die eingelagerten Weine ihrer
Mitglieder int freihändigen Verkauf abgesetzt . Um bie Leistungs¬
fähigkeit der Winzer -Genossenschaft auf bem Weinmarkt zu kenn¬
zeichnen , Wd . für Len . Absatz ihrer Weine auch in weiterem Kreise
zu werben , entschloß man sich, in diesem Jahre zum ersten Male
einen größeren Teil der Einlagerung auf einer öffentlichen Ver¬
steigerung auszubieten . Die am Donnerstag in Mainz abgehaltene
Versteigerung war für den rühmlichst bekannten Weinort Nierstein
ein bedeutsames Ereignis . Neben den Mitgliedern der Eenossen -
schaft waren ' zahlreiche Weinbeflissene der Gemeinde Nierstein ,
der Handel und eine große Schar von Weinvermittler angetreten ,
um das Kindlein recht würdig aus der Taufe zu heben . Unb so .

Kursbericht
Rhein - Main - Börse

7. 12.38 8. 12. 38

Aschaffbg . Zellstoff — __ 110 .25
Bemberg ..... 135 .50 135 —
Brown,Poveri &Co . 120 .50 121 .—
Buderus . .
Cement Heidelberg

107 .- -----.-----
149 .— 149 .50

Chem . Albert . . 111 .50 —.—
Daimler -Benz . . 131 .— 132 .50
Dtsch .Gold u .Silber 193 - 192 -
Deutsch Linoleum 145 .50 144 .50
Elektr . Liefer . Ges . 113 . 25 113 .75
Elekt .Lichtu .Kraft 134 .50 133 .—
Esch weiter . . , . —.—- —.—
I . G. Earbenindust . 147 .75 148 . 13
Felten &Guilleaume - 131 —
Grün & Bilfinger . ----.----
Hapag ...... 68 .75
Hind . AuSermann -
Hochtief . . , . , • ---- 1 ■■■ ■
Holzmann PhiL . --- ,---
Ilse Bergbau . . .
Knorr Heilbronn .
Lahmeyer & Co . . 116 . 50
Lindes Eismaschiu . 168 .25 168 .75
Lokom . Krauß . . ——- 135 .—
Mainkraftwerke . 96 . 13 ---_---
Mainzer Aktien -Br 88 .75 88 .75
Mannesmann . . 107 .25 107 .37
MansfelderBergbau —.— - _—
Metallgesellschaft . 116 .25 117 .75
Motoren Darmstadt 116 — 116 -
Nordllovd . . . . 71 . 13
Reichsbank . . . 188 50 186 .75
Rh -Braunk .u .Brik . 203 .-
Rhein .Metall waren 129 50 129 25
Rhein . Stahlwerke 130 63 130 25
Riebeck Montan . 108 —
SchöSerhof -Bindg . 190 — ,190 .25
Schuckert & Co. . 174 .88 175 . 75

7. 12. 36 8. 12,38
Siemens & Halske .
Süddeutsch . Zucker
Teilus Bergbau . .

191 .50
203 .-

191 .25
204 .—

Ver .Dtsch . Oeliabr .
Voigt & Häffner . -
Zellstoff Waldbof . _ __ 123 ^50

5°/»Reiehsanl . v . 27 101 .37 101 .37
SVa’/oYounganleihe 101 .25 101 .25
Anl .-Ausl . (Altbes .) 128 .75 123 . -
^ /«Schutzgebiet . 13 — _
4,/i °/1Wiesb .St .v .28 96 .25
4

*

l

****

/,e/o Pr .L.Pfbr . 19 100 — 100 .—
Wl . „ „ 10 100 ^ - H100 .—

„ , . 21 100 .-̂ 100 —
4l/s6/e , , Kom . 20 100 .— 100 .—
4' /, "/. . . „ 6 100 .— 100 —
4I/J°/oN .Lb .Gold 1 100 — 100 .—
4■/ .’/. „ , , 2 100 .— 100 .—
4>/,7 . „ „ 3
4>/, */. „ 8, 9, 10

100 .— 100 —
100 .— 100 .—

4-/,7 ..... 11 100 .— 100 —
47,7 . ., 6,7 100 .— 100 .—
47,7 . „ 12, 13 100 — 100 —
47,7 . , , „ 4-5 100 — 100 —
57,7 . , . . . Li 100 .50 100 37
4' /, <>/<, „ G.-Kom .l 99 .75 99 .75
47,7 . „ . . 5 99 .75 99 .75
47,7 . „ 6,7,8 99 .75 99 .75
47,7 . „ , . 2 99 . 75 99 .75
47,7 , „ „ 9,10 99 .75 99 . 75
47,7 . . . 3 99 .75 99 .75
D - Kom . Sam . Anl . 134 . 13 133 .88

do . ohne Ausl .
I . G. Farbeu -Bonds 1118 .- 117 .75

Berliner Börse
AEG .-Stammaktien 115 .— 114 . 50
Augsburg Nbg .-M, 137 .251 137,13

kam es , baß bie erste Versteigerung bet Genossenschaft einen
glänzenden Erfolg hatte , denn der ganze Bestand von 33 Halb¬
stück und 12 Viertelstück 1937er Niersteiner Naturweinen wurde bei
ausgezeichneter Kauflust bis auf 2 Halbstiick verkauft . Die erzielten
Preise sind sehr günstig und entsprechen den Qualitäten des Aus -
gebotes . Die Genossenschaft bemühte sich auf ihrer ersten Versteige¬
rung durch eine ausgewählte Kollektion sehr reifet Niersteiner
Weine , unter denen sich nicht weniger als 35 Spätlesen besanden ,
sich auf das Beste einzuführen , was ihr . auch im vollen Maße
gelungen feilt dürfte .

Einzelergebnisse .
Man zahlte für 36 Halb stück 1937er Niersteiner Rosenberg

Spätlese 820 , 820 ; Neumorgen Spätlese 810 , 820 ; Burgweg Spät¬
lese 840 , 850 ; Neumorgen Spätlese 2mal 870 ; Findling Spätlese
2mal 870 : Schmitt 3mal 800 ; Findling Spätlese 890 , 900 ; Rosen¬
berg Spätlese 2mal 960 ; Neumorgen Spätlese 880 , 880 ; Rosenberg
Spätlese 2mal 860 ; Spiegelberg Spätlese 1020 ; Domtal Spätlese
2mal 980 ; RoLänder Spatlese 980 , 980 ; Rote Schmitt 880 , 900 :
Hinter Saal Spätlese 930 ; Rehbach Spätlese 1000 , 1020 ; Otbel
Spätlese 1240 ; Rote Schmitt Spatlese 920 ; Heiligenbaum Spätlese
1000 , 1020 ; Auflangen Spätlese 1460 ; 1 Diertelstuck Kehr Spätlese
620 ; 1 Viettelstück Kranzberg Spätlese 850 RM . Durchschnittspreis
938 RM . je Halbstiick .

Eesamterlös der Versteigerung 34 690 RM . U .
* Eine halbe Milliarde RM . jährliche Dividendensmnm «. Die

jährliche Dioidendensumme , die auf die Aktien der Berliner Börse
gezahlt wird , hak Ende Oktober zum ersten Male den Betrag von
einer halben Milliarde RM . überschritten . Die Duichschnitts -
bioibenbe aller Aktien der Berliner Börse ist von Ende September
auf Ende Oktober von 6,34 auf 6,88 % gestiegen . Sie ist damit
um 0,75 % höher als vor Jahresfrist . Damals zahlten nur 322
Gesellschaften eine Dividende von 5 % und mehr , heute dagegen
350 . Die Zahl der dividendenlosen Aktien ist gleichzeitig von 75
auf 55 gefunken .

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 9 . Dez . ( Funkmeldung .) Tendenz : Aktien meist
schwächer , Renten ruhig . Angesichts der auch heute wieder
das Aktiengeschäft beherrschenden Eeschäftsstille bröckelten die Kurse
Bei nur unbedeutendem Angebot eher ab . Am Montanmarkt gaben
Rheinstahl um W , Bereinigte Stahlwerke unb Mannesmann um
je % unb Hoesch um % % nach . Als einziges Papier waren
Harpener fester und zwar um 1 % . Braunkohlenwerte blieben meist
gestrichen . Ganz ohne Anfangsnotiz blieben Kabel - und Draht -,
Auto - , Metall - . Textil - unb Schiffahrtsaktien . Von chemischen
Papieren ermäßigten sich von Heyden und Schering um je 1 % ,
Rütgers um 1 % . Fester lagen Farben , in denen eine größere
Kauforder zur Ausführung gelangte . Nach unoerändetteiss Anfangs¬
kurs von 148 % stieg das Papier auf 149 % . Van Elektrowetten
gaben Schlickert um 1 % , Lahmeyer unb Gestiftet je um 1 % und
AEG . um % , von Versorgungswerten Schlesische Gas um 2 % ,
Wasserwerk Gelsenkirchen und Rheag um je 1 % nach . Sonst find
noch Berger mit minus 1 % , Zellstoff Waldhof mit minus 1 % und
Junghans mit minus 1 , andererseits AG . für Verkehr mit plus
1 % als nennenswert verändert hervorzuheben . Von variablen
Renten stellten sich Reichsaltbesitz auf 128 % ( plus % % ) . Die
Eemeindeumschuldungsanleihe errechnete sich mit 92,05 ( minus
10 Pf ) . Tagesgeld 2 % bis 2 % % . Pfund 11,65 % , Dollar 2,49 % ,
Franken 6,56 .

Frankfurt a . M . , 9 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Überwiegend schwächer Die Börse war am Aktienmarkt
infolge kleiner Abgaben wieder überwiegend schwächer . Die zahl¬
reichen Lücken in der Kursfeststellung waren wieder die Haupt¬
merkmale . Bei den wenigen , zunächst notierten Wetten Betrugen
die Abweichungen % Bis 1 % . Im Verlaufe erwies sich die
Haltung als widerstandsfähiger , da einmal weitere Verkäufe
kaum vorgenommen wurden und zum anderen die feste Haltung
der Farbenaktie , die nach 148 % (149 ) Bei verhältnismäßig leb¬
haften Umsätzen Bis auf 150 anzog , auch die üBrigen Markt¬
gebiete leicht beeinflußte . Ausgenommen blieben jedoch AEG ., die
nach 114 ( 115 ) auf 113 % abfielen , ebenso Vereinigte Stahlwerke ,
die zum ersten Kurs von 104 ( 104 % ) angeboten blieben . Der
Rentenmarkt lag bei im allgemein wenig veränderten Kursen
wieder sehr still . Etwas erholt Reichsaltbesitz auf 128 % ( 128 % ) .
Tagesgeld 2 % % .

7. 12. 38 8. 12. 38 7. 12. 88 7. 19 .3

Bayer . Motoren -W . 144 .50 145 — Harpener . . . . 136 .— 134 .75
J . Berger Tiefbau __ 142 .— Hoesch . . . . . 108 .50 108 .75
Braunk . u . Briketts 181 .50 181 .— Hotelbetr .-Ges . . 79 — 79 .75
Charl . Wasserw . . 114 .— 114 . 13 Klöcknerwerke . . 114 .25 115 63
Chem . Heyden . . 133 .50 133 . 50 Niederlaus . Kohle 146 .25 148 .—
Com .- u . Priv . -Bank 111 — 110 .75 Orenstein & Koppel 107 . 88 108 .—
Conti -Gummi . . . 207 .50 207 .50 Rh . Elektr . Mannh . •———
Deutsche Bank . . 116 .— 115 . 50 Rütgerswerke . . 140 . - 138 .13
DL ConL Gas . , 106 .75 106 .37 Sachsenwerk . . .
Deutsche Erdöl . 121 . 13 122 .25 Salzdetfurth . . . 134 .75 135 .—
DL Eisenhandel . __ — 139 — Schubert & Salzer 127 . - 125 . 25
Dt . Reichsbahn Vz . 124 .— 123 .75 Schuckert & Co. . 175 50 176 .—
Deutsche Waffen . ——— Siemens & Halske 191 .50 191 .25
Dortm Union -Br . 203 .25 Stollberger Zink . 85 .— —.-
Dresdner Bank . . 109 .50 109 .— Ver . Stahlwerke . . 104 .75 104 .88
Eintracht Braun . 149 . 50 151 .50 Vogel Tel .-Draht . 150 — 151 .50
Feldmühle . . . . 116 .88 117 .25 WasscrGelsenkirch . —.— ---.---
Gesfürel . . . . . 128 . 50 129 . 75 Westeregeln Alk . . —.— -
Harburg Gummi .
Sleuergulscheine
• ...... 1934 , ....... ....

...... 1935 ________1 _ - ...... 1938 119 .75 —. __
....... 1936 ! — .— I Verrechn .-Kurse . 111 .75111 .75

Berliner Devisenkurse (Telegraphische Auszahlungen )

Belgien . . . . . . . 100 Belga

7. Dez . 1938 8 . Dez . 1938
Geld Brief Geld Brief

42 .04 42 . 12 42 .03 42 . 11
Dänemark ..... 100 Kronen 52 . 18 52 .26 51 .96 52 .06
England . . . . . . 1 £ Sterling 11 .68 11 .71 11 .635

6 .553
11 .655

Frankreich . . . . . . . 100 Fr . 6 .593 6 .607 6 607
Holland . . . . . . 100 Gulden 135 .55 135 .83 135 .55 135 > 3
Italien . . . . . . . . . 100 Lire 13 .09 13 .11 13 .09 13 . 1
Japan . . . . . . . . 1 Yen 0 .682 0 . 684 0 . 679 0 .681
Jugoslawien . . . . . MO Dinar 5 . 694 5 .706 5 .694 5 .706
Norwegen . . . . . 100 Kronen 58 .70 58 . 82 58 .47 58 .59
Polen . . . . . . . . . 100 Zloty 47 .00 47 . 10 47 .00 47 .10
Schweden . . . . . 100 Kronen 60 . 18 60,28 59 .44 60 .06
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien 100 Pes .

56 .44 56 .56 56 .44 56 56

Tschechoslowakei . 100 Kronen 8 . 591 8 .609 8 . 591 8 .609
Ver , SL v , Amerika • • 1 Dollar 2 .483 2,487 2 .483 2 .481
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